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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Bauarbeiten in Trappstadt sind weitestgehend abgeschlossen. Der 
Dorfplatz steht kurz vor der Vollendung. Im Rahmen der Dorferneu-
erung entstehen mehrere neue Grünflächen. Ich möchte mich jetzt 
schon bei allen Anwohnern bedanken, die sich bereit erklärt haben, 
die Flächen zu pflegen.  

In Alsleben dauert der Glasfaserausbau noch bis mindestens Ende des 
Jahres. Somit sind wir dann mit der neuesten Technologie in beiden 
Ortsteilen ausgestattet.

Der Bau des Kreisverkehrs sollte eigentlich noch in diesem Jahr begin-
nen, allerdings gibt es Probleme mit einem Grundstückserwerb.

Das neue Schuljahr hat angefangen und die Erstklässler sind alleine 
unterwegs. Bitte nehmt besonders auf die Kleinen Rücksicht. Ich hoffe, 
dass alle Schüler einen guten Start hatten!

Mit den besten Grüßen, auch an unsere kranken Mitbürger und Mit-
bürgerinnen, ob zu Hause oder im Krankenhaus, verbleibe ich bis zur 
nächsten Ausgabe

Euer

Michael Custodis

1. Bürgermeister

Weltsparwochen

vom 24.10. bis 04.11.2022

vr-bank-mr.de/sparwochen

Die Weltsparwochen 2022 finden zu den 
regulären Öffnungszeiten unserer Filialen 
statt, vorausgesetzt die aktuelle Coronalage 
lässt dies zu. Eine Übersicht der Filialen und 
tagesaktuelle Informationen zu den 
Sparwochen unter:
www.vr-bank-mr.de/sparwochen

Straßenmalkreide

Stifteset

Brettspiel

COB-Taschenlampe

Hülle leuchtet 
im Dunkeln

148x210 mit Beschnitt.indd   1 22.07.2022   15:18:57
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Gerd Bauer
Maler & Verputzer

Linsengasse 7
97633 Trappstadt
(  0 97 65 / 79 00 88
FAX:  0 97 65 / 79 00 89
Mobil:  01 71 / 5 62 98 35

Martin Nees

Maurermeister
          Gebäudeschätzer
                 Bauplanung
                       Gerüstverleih

 Hauptstraße 32
 97633 Alsleben
 0 97 65 / 79 82 66
   0 97 65 / 79 82 65
 01 70 - 2 08 44 30
 martin-nees@t-online.de

Wertstoffhof Bad Königshofen i. Gr.
Industriestraße 27, 97631 Bad Königshofen i. Gr.

Öffnungszeiten: 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen:

Oktober

Do Mi Do Mi

06. 12. 20. 26.

November

Do Mi Do Mi

03. 09. 17. 23.

Dezember

Do Mi Do Mi Do

01. 07. 15. 21 29.

Umladestation Herbstadt (Altdeponie)
Am Gest · 97633 Herbstadt · Telefon 09761/6729

Öffnungszeiten:
MO – FR 08.45 – 16.45 Uhr, Mittagspause 12.00 – 12.30 Uhr • SA geschlossen

 Trappstadt und Alsleben Oktober November Dezember

 Restmüll/GelberSack/Biotonne  08. | 21. |  05.  | 18.   02. |  16.  |  30

 Papiersammlung        | 21                    18.           16.

Problemmüllsammlung
 findet in diesem Zeitraum keine statt.

Titelfoto: Tonabbau am Schwahorn in Alsleben Foto: Theo Albert

Müllkalender 2022
Müllabfuhr, Biomüll, Gelber Sack: Die Abholung 
erfolgt alle 14 Tage zusammen an einem festgelegten 
Werktag von Montag bis Freitag. Bei einem gesetzli-
chen Feiertag verschiebt sich der jeweilige Abfuhr-
tag um einen Tag nach hinten, so dass  
z.B. der Abfuhrtag Freitag auf Samstag fällt.
Gelber Sack: Abfuhr 14-tägig, am gleichen Tag 
wie Restmülltonne.

Pfarreiengemeinschaft St. Martin im östlichen Grabfeld
Am Herrenhof 1, 97631 Bad Königshofen - Untereßfeld, Tel. 09763/1345
Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 bis 10.00 Uhr • Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarreradministrator Florian Herzog, Telefon 0 97 63 / 13 45 
E-Mail: florian.herzog@bistum-wuerzburg.de
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WZV-Süd: Wasserwart Karl-Heinz Zeis  Mobil •  01723 626371

 Wasserwart Florian Schneidawind Mobil • 01578 2520856

1. Vorsitzende Bgm. Angelika Götz, Sulzdorf • 09763 220

  Mobil • 01714 403109

WZV-Bad Königshofen – Gruppe Nord:  •  09764 723

Herr Hesselbach, 97633 Höchheim Mobil • 01723 195933

Hilfe bei Wasser-
rohrbruch

Der Bürgermeister
ist zu erreichen:
Telefon (Gemeinde): 0 97 65/6 81
Telefax:  0 97 61/39 52 24
Telefon (privat): 0 97 65/6 73
Email: m.custodis@web.de

Falls wegen anderer Verpflichtungen oder Veranstaltungen diese Dienststunden nicht ein-
gehalten werden können, wird durch Aushang am Gemeindehaus darauf hingewiesen.

Amtsstunden des Bürgermeisters 
Die Amtsstunden des  
Bürgermeisters sind ab sofort
jeden 1. Dienstag im Monat!

Trappstadt  im Rathaus:
18.30 – 19.15 Uhr

Alsleben im Feuerwehrhaus:
19.20 – 20.05 Uhr

Josef-Sperl-Straße 3
97631 Bad Königshofen i. Gr.
Telefon: 09761 / 402 - 0
Telefax: 09761 / 402 - 59
www.bad-koenigsshofen-vgm.de
info@vg-koen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch:  8:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 - 12:30 und 13:30 - 17:30 Uhr
Freitag:  8:00 - 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen im Grabfeld
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Notrufnummern
Polizei bzw. Notruf 110

Notaufnahme am RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt 09771 / 66 24000 

Giftnotruf München 089 19240
Kinder- und Jugendtelefon 116110
Elterntelefon 0800 116 0 550
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Zentrale Notrufnummer zum Sperren von EC- u. Kreditkarten 116 116

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Die Notruf-Nummer in Deutschland und Europa für Rettungsdienst und 
Feuerwehr. Über die 112 erreichen Sie automatisch die nächstgelegene 
Rettungsleitstelle und können dort medizinische Notfälle, Unfälle oder 
Feuer melden. Der Notruf funktioniert im Fest- und Mobilfunknetz ohne 
Vorwahl und ist Kostenlos.   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den jeweiligen diensthabenden Bereitschaftsarzt 
(nicht Notarzt) erfahren Sie unter der  Telefon-Nummer   116 117
Diese Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutschlandweit und ist kostenlos –  
egal ab Sie von Zuhause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Bereitschaftsdienst Apotheken
(Termine ohne Gewähr, jeweils ab Samstag früh 8.00 Uhr)

01.10. - 07.10.2022  Ahorn-Apotheke 09762 / 388  Saal a.d.Saale 
08.10. - 14.10.2022 Mohren-Apotheke 09761 / 2057  Bad Königshofen
15.10. - 21.10.2022 Stadt-Apotheke 09761 / 2068  Bad Königshofen
22.10. - 28.10.2022  Apotheke am Markt 09761 / 91230  Bad Königshofen 
29.10. - 04.11.2022 Ahorn-Apotheke 09762 / 388  Saal a.d.Saale
05.11. - 11.11.2022  Mohren-Apotheke 09761 / 2057  Bad Königshofen
12.11. - 18.11.2022  Stadt-Apotheke 09761 / 2068  Bad Königshofen
19.11. - 25.11.2022  Apotheke am Markt 09761 / 91230  Bad Königshofen 
26.11. - 02.12.2022 Ahorn-Apotheke 09762 / 388  Saal a.d.Saale
03.12. - 09.12.2022  Mohren-Apotheke 09761 / 2057  Bad Königshofen
10.12. - 16.12.2022  Stadt-Apotheke 09761 / 2068  Bad Königshofen
17.12. - 23.12.2022  Apotheke am Markt 09761 / 91230  Bad Königshofen 
24.12. - 30.12.2022 Ahorn-Apotheke 09762 / 388  Saal a.d.Saale
31.12. - 06.01.2023  Mohren-Apotheke 09761 / 2057  Bad Königshofen

und weitere nützliche Telefonnummern

TERMINE 2022
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

OKTOBER:    
03.10.22  Tag der offenen Tür Schützenverein Alsleben  Sport- und Schützenheim
04.10.22 20:15 Uhr Terminabsprache Amtszimmer Alsleben
08.+09..10.22 Kirchweih SV Alsleben Sport- und SChützenheim

NOVEMBER:    
05.11.22  Kesselfleichessen SV Alsleben Sport- und Schützenheim
19.11.22 19:30 Uhr JHV IG Kreuzkapelle Grüner Baum
26.11.22  Jahreskonzert Musikverein Alsleben Kirche St. Kilian
27.11.22 14:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Alsleben Sport- und Schützenheim

DEZEMBER:    
03.12.22  Weihnachtsfeier Schützen und SV Alsleben Sport- und Schützenheim
11.12.22 14:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Trappstadt Gästehaus
18.12.22  Adventsglühen FFW Trappstadt

für  alle  Vereine!
Di., 4. Oktober 2022, 20:15 Uhr
im Amtszimmer in Alsleben 

Terminabsprache

2023
Die Gemeinde sucht wieder für beide Ortschaften einen 

Weihnachtsbaum.
Wer einen abzugeben hat, meldet sich bitte beim Bürgermeister 
oder den Gemeindearbeitern.
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Tel. 0 9765/367 Fax 09765/1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Bauer Baustoffe

GLASHAUS STADTLAURINGEN
a.  Schweinfurter Str. 14, 97488 Stadtlauringen
t.   09724 510
ö.  Mo. – Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

GLASHAUS SAAL A. D. SAALE
a.  Kleineibstädter Str. 3, 97633 Saal an der Saale
t.   09762 930444
ö.  Mo. – Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

w.  dein-glashaus.de   
i.    @glashaus_rueckel_bauer    
f.    facebook.com/RueckelundBauer

IST, WENN WIR

   SIND.

Nach dem Erledigen der offiziellen Punk-
te entstand eine rege Diskussion in der 
Versammlung des Wasserzweckverbands 
(WZV) Gruppe Nord, der 2739 Einwohner in 
den Gemeinden Herbstadt und Höchheim, in 
Trappstadt und Eyershausen mit Trinkwasser 
versorgt. Außerdem erfolgen Wasserlieferun-
gen nach Rappershausen.
Das Wasser wird aus vier Brunnen bezogen, 
dessen Pegel seit fünf Jahren absinken. So 
lange hat es nicht mehr ausreichend gereg-
net, um die Grundwasservorräte aufzufüllen, 
fasste Vorsitzender Georg Rath zusammen.
Bürgermeister Michael Custodis sprach aus, 
was viele denken: „Wie lange sollen wir hier 
noch sitzen und warten? Es werden Gut-
achten erstellt, und getan hat sich nichts.“ 
In München, wo es genügend Niederschlä-
ge gebe, könne man sich nicht vorstellen, 
wie brisant die Lage in Unterfranken sei. Im 
nächsten trockenen Jahr könne es sein, dass 
Trinkwasser mit Tankwagen verteilt werden 
muss, wurde diskutiert.
Auf die „große Lösung“, eine Versorgung der 
ganzen Region durch Wasser aus Oberfran-
ken, könne man nicht warten. Das dauere 
viele Jahre. Konkrete Planungen haben noch 
nicht einmal angefangen. Ohne Sonderzu-
schüsse aus München können die teuren 
Leitungen nicht bezahlt werden, aber dort 
rührt sich nichts, obwohl schriftlich und per-
sönlich der Ernst der Lage geschildert wur-
de. Nach der geltenden Zuschussrichtlinie 
(RZWas2021) gibt es höchstens drei Millio-
nen Euro für ein Projekt.
Notfalls denkt der WZV Nord an einen Al-
leingang, denn die Talsperre Schönbrunn im 
Thüringer Wald könnte genug Wasser für das 
Grabfeld liefern, wie eine aktuelle Nachfrage 
bestätigt. Man könnte das Oberflächenwas-
ser gedrosselt dem eigenen Brunnenwasser 
zuführen und auch einige Orte der Gruppe 
Mitte eventuell mitversorgen.
Der Gedanke „Bayern statt Thüringen“ müs-
se hier zurückstehen, wurde besprochen. 

Wassernot: 04.09.2022 

Der WZV Nord ist mit seiner Geduld am Ende
Man könnte mit dem Wasserzweckverband 
Hildburghausen verhandeln, ob über deren 
Leitungen ein Wasserbezug möglich wäre. 
Von Milz oder Mendhausen aus wäre ein Lei-
tungsbau finanziell stemmbar. Schließlich 
schreitet der Klimawandel voran, mit einer 
Verbesserung der Lage ist nicht zu rechnen.
Ein weiteres Problem sprach Custodis an: 
„Es herrscht Wassermangel, und bei uns 
fließt Regenwasser in die Kanalisation.“ Er 
sprach sich für ein Förderprogramm zum 
Bau von Zisternen und Toilettenspülungen 
mit Regenwasser aus.
„Die Politik ist einfach zu unbeweglich“, stell-
te er fest. Helbling erwähnte, dass die Zister-
nenbesitzer ja indirekt durch teilweise Befrei-
ung von den Niederschlags-Kanalgebühren 
belohnt werden.
Die Jahresrechnung 2021 wurde zur Kennt-
nis genommen. Der Verwaltungshaushalt 
schließt mit 415.270 Euro ab, der Vermögens-
haushalt mit 176.051 Euro. Die Zuführung an 
den Vermögenshaushalt betrug 68.014 Euro, 
Rücklagen gibt es in Höhe von 284.501 Euro. 
Der WZV Nord ist schuldenfrei.
In drei Bauabschnitten will der Landkreis ab 
2023 die Ortsdurchfahrten NES 1 und NES 
2 in Herbstadt erneuern. Durch die Gemein-
de Herbstadt werden die Gehwege ausge-
baut und Kanäle sowie öffentliche Haus-
anschlussleitungen saniert. Auch die alten 
Wasserleitungen sollen erneuert werden, 
dafür wurde die Ingenieurleitung in Höhe von 
brutto 26.531 Euro an das Büro „rö Ingenieu-
re“ vergeben, das auch die Straße und den 
Kanal plant.
Mit der Sanierung der Fernleitung vom Hoch-
behälter Irmelshausen nach Ottelmanns-
hausen beauftragte das Gremium die Firma 
Newo Bau, Theres-Horhausen, für 46.222 
Euro. Keinen Aufschub duldete die Erneu-
erung des Druckstoßkessels im Pumphaus 
Herbstadt, deshalb wurde der Auftrag nach-
träglich genehmigt. Die Fa. Lippolt, Weiden-
berg, lieferte den Kessel.
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SONNTAG, 9. OKTOBER 2022
10.00 Uhr Frühschoppen, 
ab 11.30 Uhr  gibt’s die bekannten Kirchweihspezialitäten

15.00 Uhr TSV Trappstadt II/ SG Gabolshausen-Untereßfeld/  
 SV Alsleben  –  FC Eltingshausen/FC Rottershausen II
nachmittags Kaffee und Kuchen, Bratwürste
abends: Kirchweihspezialitäten 

MONTAG, 10. OKTOBER 2022
ab 15.00 Uhr Kaffee- und Kuchen, gemütliches Beisammensein
ab 17.30 Uhr Kirchweihspezialitäten und Kirchweihausklang

Herzlich lädt ein:

der Sport- und

Schützenverein Alsleben

SAMSTAG, 8. OKTOBER 2022
20.00 Uhr

„Fränkischer Abend“ mit Tanz
                mit Federweißer, Flammkuchen, Gerupften
                     und weiteren Spezialitäten 
                      • M I T  B A R B E T R I E B  •

                   Musik mit Profi-Alleinunterhalter 

          GÜNTHER‘S
          MUSIK EXPRESS
                  „DER FRANKENSTEIRER“ 

Kirchweih
Alsleben

im Sport- und Schützenheim

SVALSLEBEN

Nach 3 Jahren endlich wieder!
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Gemeinderatssitzung
Im dritten Quartal tagte der Gemeinderat an zwei Sitzungen, da in der 
Sommerpause nur wenige Entscheidungen anstehen.

Zur sechsten Sitzung des Jahres traf sich das Gremium am 28.07.2022 im Feu-
erwehrgerätehaus in Alsleben, hier wurden im Rahmen der Tagesordnung unter 
anderem Punkte zur Kanalsanierung und Ausbau im Kirchweg in Trappstadt, 
Förderanträge zum Förderprogramm der Grabfeldallianz, Auftragsvergaben in 
der Gemeinde besprochen und beschlossen.

Gleich zu Beginn der Sitzung erläuterte Herr Kirchner vom gleichnamigen Pla-
nungsbüro den bereits seit Jahren offenen zweiten Bauabschnitt zur Kanalsa-
nierung und Ausbau im Kirchweg und Teilen der Torhausstraße. Herr Kirchner 
hat als Nachfolger die Planungsunterlagen des Büros Demling übernommen und 
sich in dessen Planungen eingearbeitet. Diese sind auch nach dessen Angaben 
in den meisten Punkten noch aktuell und müssen nicht umfangreich überarbei-
tet werden. 

Die Baumaßnahme würde in den Rahmen der Förderrichtlinie RZWas 2021 fallen 
und somit zwischen 70% und 90% bezuschusst werden. Allerdings beinhaltet 

Königshöfer Straße 12

97633 Alsleben

Telefon: 09765/270

Handy: 0172-3626371

 
Verkauf ab Hof nach telefonischer Vereinbarung!

Brennerei Zeis

Herzlichen Dank den fleißigen Helferinnen und Helfern am „Teletubbyhügel“ in Trapp-
stadt. Foto: Privat

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Massage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage
• Fango / Heißluft
• Eis- und Elektrotherapie
• Schlingentischbehandlung

Kirchweg 6 · 97633 Trappstadt
S 0 97 65 / 6 55

Hausbehandlung jeglicher

Art nach Vereinbarung!

 

Praxis für PhysiotheraPie

2017-02-18 Pittner Marika 125x91mm.indd   1 22.02.17   23:19
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die Förderung nur die abwassertechnischen Ausgaben, zusätzliche Aufwendun-
gen für Straßenbeläge etc. werden nicht gefördert.

Eine Befahrung der Kanalstrecke, sowie eine Bauuntersuchung des verrohr-
ten Grabens brachte weitere Erkenntnisse hinsichtlich der Aufwendungen und 
bestehenden Mängel und Schäden, ebenfalls soll die Erneuerung der Trinkwas-
serleitungen in die Planung mit einbezogen werden. 

Mit dieser groben Übersicht und Schätzung werden sich die Kosten der Maß-
nahme auf etwa 710.000 € für den Kanalbau und weitere 450.000 € für den Stra-
ßenbau belaufen.

Der Zeitrahmen sich geschätzt, von Planungsbeginn im September 2022, bis 
zum Ende der Arbeiten in den Juni 2025 bewegen.

Um die zwingend notwendige Sanierung des Abwasserkanals durchzufüh-
ren und die nicht tragbare Situation bei Starkregenereignissen zu entschärfen, 
stimmte das Gremium einstimmig dem Grundsatzbeschluss zu, diese Baumaß-
nahme anzugehen. Weiterhin soll ein Förderantrag gemäß der RZWas 2021 im 
Zuge der Vorplanung gestellt werden.

Nach diesem umfangreichen Tagesordnungspunkt galt es zwei Anträge auf 
Zuwendungen aus dem Förderprogramm der Grabfeldallianz zu behandeln.

In beiden Fällen soll Unterstützung zur Nutzung vorhandener Bausubstanz 
gegeben werden um Leerstände im Ortskern zu beseitigen. Beiden Anträgen 

Herzlichen Dank!!!
Der Burschenverein Alslebenspendierte die neue Nestschaukel am Spielplatz in Alsleben. 
Gerne wird das neue „Spielzeug“ vom Nachwuchs angenommen. Foto: Privat

N E U E RÖ FFN U NG
Podologie / med. Fusspflege

Monja Kupietz
Podologische Behandlung mit Krankenkassenzulassung 

Nach terminlicher Vereinbarung
Hausbesuche sind möglich
Parkplätze sind vor der  
Praxis vorhanden

Monja Kupietz
Am Kirchleinsgrund 12
97631 Bad Königshofen
09761 397878
01723 903159

www.fuss-nagelfee-badkoenigshofen.de
Bildquelle: Regina Vossenkaul
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von Bauherren aus Trappstadt konnte dieser Zuschuss, von maximal 25% der 
förderfähigen Nettokosten, maximal jedoch 10.000 €, einhellig gewährt werden.

Weiterhin wurden Aufträge an Unternehmen vergeben, so für Ausgrasarbeiten 
in den neu gepflanzten Baumbeständen in Alsleben. Hier erhielt das Forstunter-
nehmen Bergmann den Auftrag, da dessen Mitarbeiter bereits mit den örtlichen 
Gegebenheiten vertraut sind und somit das wirtschaftlichste Angebot im Sinne 
der Forstverwaltung darstellt.

Weiterhin wurde im Zuge der Baumaßnahmen zur Dorferneuerung das Nach-
tragsangebot der Firma SST Schwarza behandelt. Hier werden ergänzend zum 
eigentlichen Auftrag die Arbeiten noch um, unter anderem, die Fahrbanddecke 
„Am Marktplatz“ und Teile des Gehwegs „Grüner Hain“ erweitert. Die Kosten 
der zusätzlichen Umfänge belaufen sich auf weitere 160.000 €, die Finanzierung 
wird durch Einsparungen an anderen Stellen im Gemeindehaushalt gegenfinan-
ziert.

Das Gremium sprach sich nach kurzer Diskussion mehrheitlich für die Mehrauf-
wände aus.

Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz
Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz

Ein herzliches Dankeschön an den Obst- und Gartenbauverein Trappstadt für die Spende 
der „Außenmöbel“ für das Storchenbrünnle. Mittlerweile ist dort ein Ort entstanden, der 
einen Besuch für Jung und Alt wert ist.

Kellereistraße 1
97631 Bad Königshofen
info@pflegedienst-am-wallgraben.de

Pflegedienst 
am Wallgraben

Unser Ziel: Ihre Selbstständigkeit in Ihrer vertrauten Umgebung zu  
ermöglichen und zu erhalten!

Unser Grundsatz: Sie so zu pflegen, wie wir selbst gepflegt werden möchten!

Wir bieten unter anderem folgende Leistungen an:
• Grundpflege SGB XI    Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
• Behandlungspflege     in Zusammenarbeit mit allen Ärzten
• Pflegeeinsätze nach § 37 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung, stundenweise Betreuung …
•  Wir informieren Sie über gesetzliche Änderungen, u.a. über das neue 

Pflegestärkegesetz II 2017, u.v.m.
Wir stehen Ihnen selbstverständlich gerne und unverbindlich für alle Ihre Fragen rund 
um die häusliche Alten- und Krankenpflege zur Verfügung.

Rufen Sie uns unverbindlich an: Tel. 0 97 61 / 39 75 65   
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Zuletzt wurden Themen beziehungs-
weise Maßnahmen zum Klimaschutz 
im Gremium besprochen. 

Zum einen galt es über den Beitritt zu 
einem kommunalen Klimaschutz-Netz-
werk abzustimmen, hier soll in einer 
Kooperation mit dem Institut für Ener-
gietechnik in vierteljährlichen Netz-
werktreffen und jährlichen Ortster-
minen mit einem Fachberater die 
Kommunen und der ländliche Raum 
auf die Herausforderungen des Klima-
wandels vorbereitet werden. Bei einer 
Förderung von 70% würden jährliche 
Kosten für die teilnehmenden Kommu-
nen von etwa 5.000 € entstehen. 

Da die anwesenden Gemeinderäte 
keinen erkennbaren Mehrwert aus 
einem weiteren Arbeitskreis zu diesem 
Thema entdecken konnten, wurde der 
Beitritt zu diesem Netzwerk einstim-
mig abgelehnt.

Auch das Landratsamt hat nunmehr 
die Zeichen der Zeit erkannt und eine Planstelle als Klimaschutzkoordinatorin 
geschaffen. Die Tätigkeiten dieser Person wären unter anderem Informations-
vermittlung, Begleitung und Unterstützung von möglichen Klimaschutzmaß-
nahmen, Beratung bei Förderanträgen und Finanzierungen. Hier soll die För-
derquote durch Land und Bund bei bis zu 90% liegen und je nach Anzahl der 
Teilnehmenden Gemeinden von 0,5 bis 2 Stellen geschaffen werden.

Die jährlichen Kosten würden hier für die Gemeinde bei etwa 450 € liegen.

Nach einer kurzen Diskussion zu Bürokratie und künstlich aufgeblasener Ver-
waltung wurde auch hier das Angebot mehrheitlich abgelehnt.

Unter dem Punkt Anfrage wurden noch Informationen vom Bürgermeister wei-
tergegeben, so musste in der Kläranlage eine defekte Pumpe erneuert werden, 
hier belaufen sich die Kosten auf 8.200 €, auch die Stützmauer an der Saale 
wurde saniert und der Gewölbekeller an der Kirche wurde in diesem Zug gesi-
chert, da er akut einsturzgefährdet war. Weiterhin sollen die Straßenschäden an 
der alten Kläranlage in Trappstadt behoben werden.

Am 01. September traf sich der Gemeinderat wiederum zur Sitzung in Alsleben.

Es tut sich was: Der neue Dorfplatz in 
Trappstadt aus der Vogelperspektive (linke 
Seite oben) sowie die Anlieferung des neu-
en Dorfbrunnen im August.  Fotos: Privat

In absehbarer Zeit dürfte der neue Dorfplatz in Trappstadt fertiggestellt sein und somit 
einen schönen Mittelpunkt im Dorf bilden.
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Hier galt es in einem kurzen öffentlichen Teil als Träger öffentlicher Belange 
eventuelle Bedenken zur Erweiterung des bestehenden Tagebaus in Alsleben 
anzumelden. Weiterhin einen Bauantrag zu behandeln und die Auftragsvergabe 
zur Gewölbekellersanierung in Alsleben nachzubehandeln.

Der erste Punkt der siebten Sitzung des Jahres war umfangreich, aber in gewis-
sem Sinne allen Anwesenden bekannt.

Die Firma Nelskamp baut seit nunmehr Jahrzehnten in Alsleben Lehm ab, wel-
cher in Unsleben zu Ziegeln weiterverarbeitet wird. Nun ist der erste Abschnitt 
des Abbaus erreicht und es gilt den Hauptbetriebsplan für die Jahre 2022 bis 
2027 zu behandeln und eventuelle Bedenken als Gemeinde geltend zu machen.

Der Plan ist ein Dokument von gerade 216 Seiten und beschreibt alle Umfänge 
zum Betrieb einer solchen Einrichtung von Böschungswinkeln bis zu Betriebs- 
ärzten, aber auch Themen, welche die Gemeinde wirklich betreffen, so zum Bei-
spiel die Ableitung von Grubenwässern in die anliegenden Fließgewässer, die 
Renaturierung der ausgebeuteten Flächen, die Verkehrsanbindung und aufkom-
menden Verkehr des Tagebaus.

Dieser Betriebsplan wurde von Gremium und Verwaltung nach besten Mög-
lichkeiten und Mitteln geprüft und es muss der geplanten Erweiterung von 2 ha 
Abbaufläche nicht widersprochen werden, noch müssen Bedenken angemel-
det werden.

Das Gremium stimmte dem Betriebsplan einhellig zu.

Sanierungsfall Kirchweg und Stubengasse in Trappstadt: Der Kanal muss erneuert 
werden.

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mi.-Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
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In Trappstadt soll ein Nebengebäude umgebaut werden und weiterhin an diesem 
ein Carport ergänzt werden. Das Vorhaben ist im Innenbereich der Gemeinde, 
hat allerdings eine Abweichung zu geltenden Vorschriften, die Abstandsflächen 
zum Nachbarn können nicht eingehalten werden.

Da sowohl von der Nachbarschaft keine Einwände bestehen und auch die 
Bebauung in ortskernüblichen Maßstäben anzusehen ist, wurden vom Gremium 
keine Einwände erhoben und dem Bauvorhaben zugestimmt.

Bereits in der letzten Sitzung hatte der Bürgermeister mitgeteilt, dass der Gewöl-
bekeller an der Kirche in Alsleben akut einsturzgefährdet war und saniert wer-
den musste. Für die bereits ausgeführten Arbeiten wurde nun der Auftrag auch 
verwaltungstechnisch vergeben. Den Zuschlag erhielt die Fa. Sarkautzky aus 
Gompertshausen in Höhe von 11.006,85 €, die Ausgabe war außerplanmäßig, 
konnte aber durch Einsparungen bei einer anderen Haushaltsstelle gegenfinan-
ziert werden.

Auch wurden in allen Sitzungen unter dem Tagesordnungspunkt Anfrage gemäß 
§26 der Geschäftsordnung verschiedene Themen besprochen und ange-
bracht. Allerdings findet hier keine Beschlussfassung statt, aber oftmals kom-

men diese hier angesprochenen The-
men in einer späteren Sitzung auf die 
Tagesordnung. Manchmal lassen sich 
diese auch durch die Gemeindearbei-
ter beheben, oder durch ein kurzes 
Gespräch mit Anliegern lösen.

Es sei zusätzlich darauf hingewiesen, 
dass der Gemeinderat für gewöhnlich 
jeden zweiten Donnerstag im Monat 
tagt, der genaue Termin hängt an der 
Gemeindeinformationstafel aus. Gerne 
begrüßen wir dabei Zuhörer, die so 
aus erster Hand erfahren können, wie 
Beschlüsse gefasst und Entscheidun-
gen getroffen werden. Oftmals werden 
Ergebnisse kritisiert, ohne die Zwänge 
und Auflagen zu kennen, welche dazu 
führen. Es sei also jedem ans Herz 
gelegt sich darüber zu informieren.

Die Firma Weigand-Bau erstellt die Hausanschlüsse für die Glasfaserleitungen. Somit 
dürfte in Alsleben das „schnelle Internet“ bald verfügbar sein.  Fotos: Theo Albert

Der Eingang des Gewölbekellers wurde von der Firma Sarkautzky aus der Nachbarort-
schaft Gompertshausen saniert. Foto: Theo Albert
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Wasserzweckverband Gruppe Süd: 01.07.2022
Wo demnächst die Leitungen erneuert werden
Der Wasserzweckverband (WZV) Gruppe 
Süd versorgt die Gemeinde Sulzdorf an der 
Lederhecke und den Ort Alsleben, Wasser-
lieferant ist die Gemeinde Bundorf. In der 
jüngsten Sitzung blickte Kämmerer Philipp 
Scholz auf die abgeschlossenen Jahre 2020 
und 2021 zurück und erläuterte den Haus-
haltsplan 2022.
Der Verwaltungshaushalt 2022 ist geplant 
mit 439.260 Euro, der Vermögenshaushalt 
mit 181.536 Euro. Die Einnahmen aus Ver-
waltung und Betrieb betragen 325.910 Euro, 
die sonstigen Einnahmen liegen bei 113.350 
Euro. Zu den Ausgaben im Verwaltungshaus-
halt zählen die Personalkosten mit 60.600 
Euro, der sächliche Verwaltungs- und Be-
triebsaufwand mit 298.370 Euro und sonsti-
ge Betriebsausgaben mit 80.290 Euro.
Der Vermögenshaushalt (181.536 Euro) liegt 
wegen der bereits getätigten Investitionen 
diesmal weit unter dem Volumen des Vor-

jahres (2021: 325.400 Euro). Er finanziert sich 
durch die Zuführung vom Verwaltungshaus-
halt von 78.040 Euro und Entnahmen aus der 
Rücklage von 103.496 Euro.
Bei den Ausgaben stehen noch Rechnun-
gen für den Austausch der Wasserleitungen 
in Sternberg an (103.000 Euro), für mögliche 
weitere Ausgaben sind 5000 Euro eingestellt. 
Die voraussichtlichen Rücklagen betragen 
Ende des Jahres ungefähr 301.794 Euro. 
Schulden bestehen zum gleichen Zeitpunkt 
noch in Höhe von 671.551 Euro. Der Haus-
haltsplan wurde beschlossen und als Sat-
zung erlassen.
Besprochen wurden die Zukunftspläne, dazu 
gehören im Verlauf der nächsten Jahre die 
Erneuerung der Wasserleitungen in Serrfeld 
und Zimmerau, weil dort die Ortsdurchfahr-
ten vom Landkreis erneuert werden, außer-
dem werden neue Leitungen im Zuge der 
Dorferneuerung in Obereßfeld eingebaut.

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöl und Diesel

Kostenlos anrufen: 

0 80 00 - 91 10 15
 

 Bahnhofstraße 14 
Bad Königshofen
info@zehner-energie.de

www.zehner-energie.de

Holzpellets 
Holzbriketts · Kaminholz · Anzündholz

DE 438

 
 

97631 Bad Königshofen · Bahnhofstraße 14
☎ 0 97 61 / 91 10 15 · www.infire-energie.de
www.infire-energie.de
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Aubstadt - Bad Königshofen i. Grabfeld – Großbardorf - Großeibstadt - Herbstadt - Höchheim  
Saal a. d. Saale - Sulzdorf a. d. Lederhecke - Sulzfeld – Trappstadt – Wülfershausen 

 

Finanziert mit Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sowie den 
Kommunen der Grabfeldallianz und unterstützt durch das Amt für ländliche Entwicklung Unterfranken. 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Projektanträge können ab 01.10.2022 eingereicht werden bei: 
Kommunale Allianz Fränkischer Grabfeldgau e.V. 
Josef-Sperl-Straße 3  
97631 Bad Königshofen i. Grabfeld 
info@allianz-grabfeldgau.de 
09761/402-15 

 
 

Auch 2023 steht der Grabfeldallianz wieder ein Regionalbudget zur 
Verfügung, um kreative Kleinprojekte und ehrenamtliches Engage-
ment finanziell zu unterstützen.   
Gefördert werden Projekte, das Leben in unseren elf Allianzkommu-
nen nachhaltig verbessern. 
Hierfür steht ein Gesamtbudget in Höhe von 100.000 € zur Verfügung. 
 
Details 
v Bewerben können sich Vereine, Verbände, Privatpersonen,  

Kommunen oder Unternehmen 
v Das Kleinprojekt darf insgesamt maximal 20.000 € (netto) kosten 
v Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 € werden 

nicht gefördert 
v Fördersatz kann variieren, maximal möglich sind 80% Förderquote 

bzw. 10.000 € Höchstfördersumme 
v Auswahl der Projekte trifft das Entscheidungsgremium auf Basis 

festgelegter Kriterien 
v Das Projekt muss bis 20.09.2023 abgeschlossen und bezahlt sein 
v Bewerbungszeitraum: 01.10.2022 bis 30.11.2022  
 
Antragsunterlagen und weitere Informationen ab 01.10.2022 unter 
http://www.allianz-grabfeldgau.de/Aktuelles 
 

Regionalbudget 2023 

 

2. Grabfelder Gesundheitstag am 09.10.2022 
Turn- & Festhalle Aubstadt 
13:00 - 17:00 Uhr   
 
 

 
Am Sonntag, den 09.10.2022 findet in der Turnhalle in Aubstadt zum 
zweiten Mal der Grabfelder Gesundheitstag der Kommunalen Allianz 
Grabfeldgau statt. Von 13:00 bis 17:00 Uhr stellen sich Unternehmen, 
Einrichtungen und Organisation aus dem Grabfeld zum Themenfeld  
Gesund – Vital –    Aktiv vor und informieren über die vielfältigen Ange-
bote, die es in unserer Region bereits gibt. Es bietet sich somit die       
Gelegenheit etwas für die eigene Gesundheit zu tun, den Horizont zu 
erweitern, Neues auszuprobieren und Kontakte zu knüpfen. 
 
Ab 14:00 Uhr bietet der Kindergarten Aubstadt ein vielfältiges Kinder-
programm mit großer Hüpfburg. 
 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt: Der Elternbeirat des Kiga 
bietet Bratwürste an und der Chor „Klangvoll“ Kaffee & Kuchen.  
 
Teilnehmer: 
Adipositas Selbsthilfegruppe 
Akustik & Optik Schleelein 
AOK Bayern 
Bayerisches Rotes Kreuz 
Caritas Sozialstation St. Peter 
Diakonisches Werk Schweinfurt  
FrankenTherme Bad Königshofen  
Gesundheits- & Wohlfühlzentrum Matz 

 
Osteoporose-Selbsthilfegruppe  
Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld 
Physiotherapiepraxis Rothaug 
Rheumaliga 
Sanitätshaus Brünner 
Thera-Fit 
Vdk Ortsverband 
VHS Rhön und Grabfeld 

 

Quelle: freepik.com 
 



Im Oktober 1981 beschlossen etwa 30 Frau-
en und Mädchen nach einem Vorschlag des 
damaligen Sportvereinsvorsitzenden Bruno 
Schreiber eine Gymnastikgruppe im Sport-
verein Alsleben zu gründen.
Vier Damen erklärten sich bereit, Gymnas-
tiklehrgänge zu besuchen. Diese waren  
Michaela Albert, Irma Derlet, Gertrud Leicht 
und Christine Wagner.
Kurz darauf an einem Dienstag war die 1. 
Gymnastikstunde. Im Anschluss daran wur-
den die oben genannten Damen als Übungs-
leiterinnen bestimmt und gleichzeitig zur Vor-
standschaft gewählt. Gertrud Leicht wurde 
noch als Kassenwartin gewählt.
Im März 1984 legte Gertrud Leicht ihr Amt 
nieder und Johanna Schoppel übernahm 
dieses Amt.
1986 wurde bereits das 5-jährige Bestehen 
mit einem Sommerfest gefeiert. Als Attrak-
tion war Damenfußball angesagt. Es spiel-
ten die Vorderdörfer gegen die Hinnerdörfer. 
Als Trainer fungierte Ludwig Rützel und als 
Schiedsrichter Heribert Kneuer. So viele Zu-
schauer hatte der SV Alsleben noch nie ge-
habt.
1991 feierten die Damen dann ihr 10-jähriges 
Bestehen. Es fand erneut ein Fußballspiel 
statt. Diesmal spielten die Alslebener Damen 

Ein Rückblick über 40 Jahre Gymnastik in Alsleben

Ein „rundum fit Programm“ für alle Frauen
gegen die Gompertshäuser Damen. Die Als-
lebener gewannen das Spiel.
Im November 1991 stellte sich die alte Vor-
standschaft nicht mehr zur Wahl. Es wurde 
eine neue Vorstandschaft gewählt die aus 
Monika Angebrandt, Elke Mendrella und Rita 
Rink bestand. Kassenwartin war weiterhin 
Johanna Schoppel
Im November 1992 musste durch den Rück-
tritt von Elke Mendrella und Rita Rink wie-
der neu gewählt werden. Monika Angebrandt 
und Doris Endres führten nun die Gymnastik-
gruppe. Kassenwartin war weiterhin Johanna 
Schoppel.
In den Jahren von 1993 bis 2001 wurden 
Weihnachtsbasare abgehalten. An vielen 
Abenden wurden Fensterbilder gebastelt  
und Kränze gebunden. Auch schöne Geste-
cke wurden hergestellt. Der Erlös der Basare 
wurde für kirchliche Zwecke und an unsere 
beiden Missionare, Schwester Mariella und 
Bruder Edgar, überreicht.
Im Sommer 1994 legten dann Doris Endres 
und Monika Angebrandt ihre Ämter nieder. 
Beim Grillfest im Juli wurde dann eine neue 
Vorstandschaft gewählt. Diese sind Inge 
Pannek, Uschi Kast und Johanna Schoppel, 
die gleichzeitig auch als Kassenwartin fun-
giert.

30 31
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Diese Vorstandschaft leitet nun schon 28 
Jahre die Gymnastik-Damen. Johanna 
Schoppel führte 38 Jahre bei den Damen die 
Vereinskasse.
Nach nun 28 Jahren als Vorstandschaft 
übergaben diese Damen am 29.06.2022 ihre 
Ämter in jüngere Hände. Die neue Vorstand-
schaft besteht jetzt aus Sabine Bötsch, Me-
lanie Reiher, Petra Zeißlein und Heike Schop-
pel. Anschließend wurde dann das 40-jährige 
Bestehen der Gymnastikdamen in geselliger 
Runde bis spät in die Nacht gefeiert.
In den letzte 40 Jahren wurden viele Ausflü-
ge unternommen. Ziele waren z.B. Altmühl- 
tal, nach Hof zur Landesgartenschau, Wei-
mar, Heidelberg und in unsere Rhön.
Es wurden auch viele Gymnastiktreffen be-
sucht, Radtouren unternommen und das 
gesellige Beisammensein bei Grillabenden 
gepflegt. Im Sportheim wurden Koch- und 
Backabende angeboten, die von der Bevöl-
kerung immer gut angenommen wurden. 
Theaterfahrten nach Meiningen und Maß-
bach wurden ebenfalls organisiert.
In der Faschingszeit wird immer ein eige-
ner Kappenabend mit Büttenreden und  
Showeinlagen bei guter Beteiligung abgehal-
ten. Bei einer dieser Feiern wurde festgelegt, 
das es immer erst zu jeder halben Stunde 

32
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Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner,  Werbetafeln Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de

Gasthaus
und 

Griechisches
Restaurant

Grüner    Baum
97633 ALSLEBEN             ☎ 0 97 65 / 7 98 07 72

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Michos Athanasios 
Alle Speisen auch zum Mitnehmen bzw. Abholen.

Jeden Tag von 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr geöffnet – Montag Ruhetag 

Wir wünschen 
unseren Gästen 
eine schöne 
Herbstzeit!

Griechische 
und deutsche 
Spezialitäten
sowie Pizzen 

in vielen 
Variationen.

nach Hause geht .Dieser Brauch hat sich bis 
heute gehalten.
Bei den Maskenbällen im Sportheim haben 
sich die Damen mit verkleidet und nicht zu 
vergessen sind die vielen Tänze, die bei den 
Prunksitzungen vorgeführt  wurden. Bei den 
Weihnachtsfeiern des Sport und Schützen-
vereins beteiligen sich die Gymnastik-Damen 
mit verschiedenen Einlagen.
Das 20- und 30-jährige Bestehen wurde mit 
einem großen Gymnastiktreffen mit vielen 
Gymnastikgruppen am Sportheim gefeiert.
Beim 25-Jährigen wurde sogar ein Walking-
treffen veranstaltet, wo die Teilnehmerinnen 
aus nah und fern vier oder sechs Kilometer 
laufen konnten.
Natürlich ist immer noch Dienstags ab 20 Uhr 
Gymnastik, die unsre Übungsleiterin Petra 
Zeißlein veranstaltet.
Wer Interesse an Gymnastik hat, kann jeder-
zeit unverbindlich dienstags vorbeischauen. 
Über viele neue Gymnastikteilnehmerinnen 
würde sich die neue Vorstandschaft freuen.

Die neue Vorstandschaft besteht jetzt aus 
Heike Schoppel, Sabine Bötsch, Melanie 
Reiher und Petra Zeißlein (hintere Reihe). 
Ein kleines Geschenk erhielten die bishe-
rigen Führungskräfte Johanna Schoppel, 
Inge Pannek und Uschi Kast.
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Im Kindergarten ist immer was los... 

Sommerfest
Nach zwei Jahren Pause durften wir endlich wieder 
unser Sommerfest feiern. Nach vielen Proben und 
Vorbereitungen, war es am Sonntag, 26. Juni endlich 
soweit. 
„Auf dem Bauernhof da ist was los“ unser Thema. Wir hatten in 
den Wochen zuvor uns mit dem Thema Bauernhof beschäftigt und 
vieles darüber erfahren und dies wollten wir nun allen zeigen.
Aufgeregt und voller Vorfreude, trafen wir uns in der Kegelbahn 
und dann ging es los.
Bei unserer Aufführung zeigten wir die Geschichte von einem 
Huhn, dass ihr Küken ausbrütete und dem dabei ein bisschen 
langweilig wurde. Die anderen Bauernhoftiere versuchten es 
abzulenken und zeigten ihm lustige Tänze. Die Langeweile war 
gleich verflogen und natürlich schlüpfte zum Abschluss unser 
Küken.
Mit viel Applaus wurde der Auftritt der Kinder belohnt.
Im Anschluss konnten die Kinder sich auf der Hüpfburg und 
in der Turnhalle austoben. Wer es etwas ruhiger angehen 
wollte konnte eine Tiermaske basteln, eine „Kuh“ melken 
oder sich ein Glitzertattoo aufkleben lassen.
Am Schluss waren sich alle einig, es war ein gelungenes Fest.
Ein Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben.

Waldtage
Im Juli gingen wir auf Entdeckungsreise in den 
Wald. Nach einem gemeinsamen Picknick erkun-
deten wir den Wald. Was für viele gar nicht so 
einfach war. Der Boden war uneben, es war steil, 
da lagen viele Äste…. Aber es machte allen ganz 
viel Spaß. Es wurde aus Ästen Höhlen gebaut, 
ausgetestet wie stark bin ich oder kleine Tierchen 
entdeckt. 

„Torte to go“ 
hieß es an Mutter-
tag in Alsleben und 
Trappstadt. Vom 
Erlös dieser Aktion 
kauften wir Fußballt-
ore und Bälle für den 
Garten. 
Danke an alle, die 
uns mit dem Kauf von 
Torten unterstützt 
haben.  36 37



Mähdrescher
Zu unserem Bauernhofthema gehörten na-
türlich auch die Fahrzeuge und Maschinen, 
die auf dem Bauernhof genutzt werden. Bei 
Spaziergängen konnten wir sehen, dass schon 
einige Mähdrescher unterwegs waren. Die 
Kinder stellten sich nun die Frage, wie funkti-
oniert so ein Mähdrescher. Auf Bilder konn-
ten wir es uns anschauen, aber besser wäre 
natürlich das Original. Aus diesem Grund hat 
uns Stefan Pannek eingeladen einen Mähdre-
scher einmal ganz genau aus der Nähe anzu-
schauen. Die Kinder waren begeistert, vor 
allem darüber, dass jeder sich einmal in die 
Fahrerkabine setzen durfte.
Danke an Stefan, dass wir vorbei kommen 
durften.

Theaterbesuch in Maßbach
Gemeinsam mit der Grundschule Untereßfeld besuch-
ten unsere Vorschulkinder das Theater in Maßbach. 
Das war ganz schön aufregend, erst die Fahrt im 
„großen Schulbus“ und 
dann die Theaterauf-
führung. Wir sahen das 
Stück „Rico, Oscar und 
die Tieferschatten“. 
Nach dem Theater 
picknickten wir noch und 
dann ging es mit dem 
Bus wieder zurück in den 
Kindergarten.

Abschlussfest
Für unsere Vorschulkinder hieß es nun so 
langsam Abschied nehmen. An unserer 
Abschlussfeier an einem Samstag, gab es 
viel zu erleben. Wir suchten in Trappstadt 
einen Schatz, um Hinweise zu bekommen 
mussten sie verschiedene Aufgaben erfül-
len. Natürlich schafften wir alle Aufgaben 
und zur Belohnung gab es den Schatz (rie-
sige Wasserpistolenstifte). Es wurde noch 
ein Stiftebecher gebastelt und im Garten 
gespielt. Um 17.00 Uhr kamen unsere 
Eltern und Geschwister und wir feierten 
mit Frau Dietz eine kleine Andacht.
Danach stärkten wir uns am Mitbringbuf-
fet (jeder hatte eine Kleinigkeit mitge-
bracht). 

38 39
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Büchertaschenfest
Unsere Vorschulkinder 

durften an einem Vormittag 
ihre Büchertaschen mit-

bringen. Ganz stolz zeigten 
sie im Morgenkreis ihre 

Büchertaschen. Sie durften 
sich noch ein Spiel wünschen 
und danach aßen wir unseren 
selbstgebackenen Kuchen.

... und in der
Kinderkrippe 
machts Spaß!

Kreatives:
Wir stellen zwei Tische aneinander und umkleiden 
diese mit einer riesigen Papierrolle. Nun können 
alle gemeinsam mit verschiedenen Stiften über die 
gesamte Tischfläche malen und sich großflächig 
ausprobieren.
Weil alle so viel Spaß dabei hatten, malen wir auch 
noch einmal mit Fingerfarben. Bevor es losgehen 
kann, brauchen wir alle nur einen Malkittel.
Es entstanden zwei ganz tolle und vorallem lange 
Kunstwerke. 
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Spielen mit Wasser:
In den letzten Wochen vor den 
Sommerferien können wir bei 
Sonnenschein täglich draußen 
spielen. Wir bauen gemeinsam die 
Wasserbahn auf und füllen den 
großen Behälter damit. Sobald ei-
ner den Stöpsel zieht, fließt das 
Wasser heraus und wir sammeln 
es in einer großen Wanne zum 
Spielen und Planschen.

Picknick auf dem Spielplatz:
Während die Kindergartenkinder Waldtage veranstalten, 
laufen wir Krippenkinder zum Spielplatz und verbringen 
dort unseren Vormittag. Sobald alle Kinder im Kinder-
garten sind, packen wir unseren Wagen und nehmen un-
sere Taschen mit. Am Spielplatz angekommen, picknicken 
wir auf einer großen 
Decke. Gut gestärkt 
erkunden wir zusammen 
den Spielplatz: es wird 
gerutscht, geschaukelt, 
im Sand gespielt,…Die 
Zeit vergeht viel so 
schnell – das war ein 
wunderschöner Ausflug!

42

Am 4. März 2023
findet wieder eine 

Altkleidersammlung 
vom Kindergarten statt.
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Im Oktober 2002 trafen sich auf Initiative von Elke Schneidawind einige Musikinteressierte 
und man überlegte, ob und wie man in Alsleben singen könnte. Man war sich sofort einig und 
machte Mundpropaganda, um Gleichgesinnte zu finden. Schon am 23. Oktober 2002 trafen 
sich 26 Gründungsmitglieder, um einen gemischten Chor zu gründen. Gleich bei den ersten 
Proben wurde der Chorname „TAKTWECHSEL“ festgelegt. Seitdem haben etliche Auftrit-
te stattgefunden, bei denen der Alslebener Chor seine „Stimmgewalt“ unter Beweis stellen 
konnte. Im Mai 2023 möchte man dieses Jubiläum nun bei einer kleinen Feier begehen. Aber 
auch für dieses Jahr sind noch einige Auftritte vorgesehen, so z.B. am 1. Oktober in der Ur-
sulakapelle. Wenn auch Du Lust hast, bei uns mitzusingen, melde dich ganz einfach un-
verbindlich bei Elke Schneidawind, Telefon 09765-1202. Und: „Jeder kann singen!“

„Singen ist die eigentliche Muttersprache des Menschen“ 
 (Sir Yehudi Menuhin).

20 Jahre
Chor

Seniorenkreis
Alsleben e.V.

Dienstag, 4. Oktober 2022
14.00 Uhr Seniorennachmittag in der Gastwirtschaft „Grüner Baum“

Dienstag, 8. November 2022
12.00 Uhr Hähnchenessen im Sport- und Schützenheim

Dienstag, 13. Dezember 2022
12.00 Uhr Senioren-Weihnachtsfeier im Sport- und Schützenheim

Pfarrer und Diakon trugen die Monstranz
Pfarrer Florian Herzog feierte gemeinsam mit Diakon Konrad Hutzler den Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche von Trappstadt. Im Anschluss fand die Fronleichnams-Prozes-
sion durch die fahnengeschmückte Marktgemeinde statt. Begleitet wurde das Allerhei-
ligste, das sowohl Diakon Konrad Hutzler als auch Pfarrer Florian Herzog trugen, von 
zahlreichen Gläubigen aus Trappstadt. Mit dabei Fahnenabordnungen der örtlichen Ver-
eine und Verbände. Frauen trugen die Marienfigur. An insgesamt drei Altären wurde das 
Evangelium gelesen und der Segen mit der Monstranz dem Dorf gegeben. Die Feuerwehr 
Trappstadt trug Kreuz und Fahnen. Die Musikkapelle Trappstadt begleitete die Prozessi-
on ebenso wie Mitglieder der Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat. Feuerwehrleute 
aus Trappstadt hatten die Absicherung der Prozession an den Straßen übernommen.
 Text/Foto: Hanns Friedrich



50 Jahre Trappstädter Musikverein mit Kreismusikfest

Zahlreiche Auszeichnungen standen nach dem Festgottesdienst im Gästehaus auf 
dem Programm. Geehrt wurden für aktives Musizieren:

Der Festzug mit Gemeinschaftschor war der 
Höhepunkt bei der Feier des 50jährigen Be-
stehens des Musikvereins Trappstadt, der 
gleichzeitig zum Kreismusikfest einlud. Nicht 
nur die Musikkapellen aus Sulzfeld, Bad Kö-
nigshofen, Aubstadt und Herbstadt nahmen 
am Festzug am 23. Juli 2022 teil, auch Verei-
ne aus der Gemeinde und Umgebung waren 
zu sehen. Der Obst- und Gartenbauvereine 
mit geschmückten Bollerwagen, die Feuer-
wehren, Vertreter des Carnevalsvereins mit 
Gardemädchen, die Schützen aus Alsleben, 
Sportler und Sportlerinnen, die „Trappschter 
Füchse“, der Burschenverein und die Promi-
nentenband aus Bad Königshofen.
Am Gästehaus trafen sich alle zum Gemein-
schaftschor. Zuvor wurden sie von Musik-
vereinsvorsitzendem Berthild Bauer und von 
der Kreisvorsitzenden des Nordbayerischen 
Musikbunds, Renate Haag, sowie von Bür-
germeister Michael Custodis begrüßt. Kreis-
dirigent Johannes Ebert dirigierte die Mu-

sikstücke, die alle gemeinsam vortrugen, 
abgeschlossen wurden sie mit der feierlichen 
Bayernhymne und dem Deutschlandlied.
Mit der allseits bekannten Weise „Auf der Vo-
gelwiese“ unter Leitung von Jürgen Deuter 
wurde der gemütliche Teil des Festes einge-
läutet. Anschließend erholten sich die Mitwir-
kenden bei kühlen Getränken, dazu spielten 
die Kirmes-Musikanten aus Gleichamberg.
5000 Mark für die Trachten.
Am Sonntag wurde mit einem Festgottes-
dienst am Gästehaus weitergefeiert, an-
schließend wurden langjährige und verdiente 
Mitglieder geehrt. Zum Mittagessen spielte 
die Musikkapelle aus Breitensee, am Nach-
mittag unterhielt die Prominentenband.
Der Musikverein Trappstadt wurde 1972 ge-
gründet, mit dabei waren unter anderem Ge-
org Geißler, gleichzeitig der erste Dirigent 
der danach entstandenen Musikkapelle, 
und Pfarrer Fleischmann. Unter dem Namen  
„Jugendkapelle Trappstadt“ entstand da-

50 Jahre Günter Bauer
40 Jahre Susanne Bauer
 Klaus-Peter Benkert 
 Daniela Benkert-Schultheis
30 Jahre Martina Grüb
 Daniel Pelzl
10 Jahre: Ronja Umhöfer
 Theresa Sauer

5 Jahre: Leonhard Schneier
 Paul Bötsch
 Lily Bötsch
 Yule Bischof
 Fin Bischof
 Fabian Pfriem

25 Jahre  aktives Dirigieren
 Jürgen Deuter
20 Jahre  Tätigkeit im Musikverein:
 Michael Hippold
 Frank Weikert 
15 Jahre  Tätigkeit im Musikverein:
 Susanne Bauer
 Daniela Benkert-Schulheis
 Martina Grüb

4746
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Der Musikantengruß mit erhobenen Instrumenten am Ende des Gemeinschaftschors 
war beeindruckend.

Die Ehrengäste mit Vorsitzendem Berthild Bauer (vorne rechts) und Bürgermeister 
Michael Custodis (rechts) nahmen am Festzug teil

mals die erste Kapelle mit acht Mädchen 
und 15 Jungen. Sie probten im Rathaus, 
das im Torhaus untergebracht war. Die  
Gemeinde unter Bürgermeister Robert  
Werner spendierte 5000 Mark für die Trach-

ten, die Kirchengemeinde legte 1000 Mark 
dazu. Später, als aus den Jugendlichen 
längst Erwachsene geworden waren, be-
nannte sich die Kapelle um in „Trappstädter 
Musikanten“.
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Am 12.07.22 um 12.00 Uhr haben sich die 
Senioren am Sport und Schützenheim Alsle-
ben auf der Terrasse zum „Hähnchen-Essen“ 
getroffen. Zur Einstimmung auf den schönen 
Nachmittag bei herrlichem Wetter gab es vor-
ab ein Glas Kribbelwasser (Sekt). Die gegrill-
ten Hähnchen wurden von den Damen der 
Küche hervorragend zubereitet und serviert. 
Für die gekühlten Getränke hatte unser Kel-
lermeister (Senioren-Chef) bestens gesorgt. 
Am Nachmittag gab es Kaffee und Kuchen, 

die Matjes- und 
Käsebrötchen 
durften natür-
lich auch nicht 
fehlen. Es wurde 
wieder viel ge-
lacht und man 
war sich einig: 
„Es war wieder 
einmal ein schö-
ner Nachmit-
tag, der viel zu 
schnell zu Ende 
ging“. 

Bei den Senioren in Alsleben ist bei den 
monatlichen Treffen immer etwas los! 

Es folgte am 07.08.22 unser „Ursula-Ka-
pellenfest“, es war ebenfalls ein sehr schö-
ner Tag. Sehr viele Gäste konnten wir aus 
den Nachbargemeinden begrüßen. An die-
ser Stelle geht ein Herzlicher Dank an unse-
rem Bürgermeister und seine Gattin, die den  
Kaffeeausschank übernahmen, an Renate 
Haag für den Wortgottesdienst in der Ur-
sulakapelle und an unserem Jagdpächter 
Herbert Berning für die großzügige Spende 
der Bratwürste, und, nicht zu vergessen „ein 
herzliches Vergelt‘s Gott“ alle unsere Helfer 
im Service und Küche. 
Das Fest begann mit dem Gottesdienst in 
der Kapelle, ein Fahrdienst ab Dorfmitte war 
eingerichtet worden. Nach dem Gottesdienst 
war alles hergerichtet für einen gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, Steaks 
und Bratwurst vom Wild, Brötchen mit fri-
schen Matjes mit Zwiebeln. Die Musikalische 
Unterhaltung übernahm dann am Nachmit-
tag die  „Promi-Band“ aus Bad Königshofen, 
die zum wiederholten Mal bei uns aufgespielt 
hat. Sie kam bei den Gästen wieder sehr gut 
an, denn sie spielen auch Musikstücke zum 
Mitsingen. Auch hierfür ein großes Danke-
schön. 
Es ist nur schade, das sehr wenige Bewohner 
der Dorfgemeinschaft aus Alsleben zu dem 
Kapellenfest gekommen sind, trotz Einla-
dung für Jung und Alt. An dieser Stelle möch-
ten wir uns noch einmal bei den Gästen für 
ihr Kommen bedanken und hoffen auf 2023 
ohne Corona, dann vielleicht mit mehr Gäste 
aus unserem Dorf. 
Viele Grüße 
der Seniorenkreis Alsleben

Lauter zufriedene Senioren:innen beim „Hähnchenessen“ Fotos: Privat
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Weiherstraße 4  .  An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0  .  Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

G
m
b
H

97631 Bad Königshofen
schweinfurter straße 9
Telefon 0 97 61 / 39 70 66
www.re i fen-zehner.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr  8.00-17.30 Uhr 
Sa 8.00-12.00 Uhr

hieR sind
sie RiChTig!

TÜV fällig?
Wir erledigen das für Sie!

Ihr kompetenter Ansprechpartner in 
Sachen Reifen, Räder & Autoservice!

	Batterieservice
	Stoßdämpferservice
	Fahrwerksteile wie 

Radlager, Federn usw.
	Achsvermessung
	Ölwechsel
	Bremsenservice
	Autoglas
	Reifenwechsel
	Rädereinlagerung 
	Reifenreparatur
 incl. Vulkanisation, u.s.w.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

15-04-27 Reifen-Zehner-Anzeige-125x92mm.indd   1 27.04.15   22:49

BITTE  BEACHTEN:
Redaktionsschluss für die nächste

Ausgabe ist der 5. Dezember 2022.
Daten und Infos an: dta-fotosatz@t-online.de

Den Jungend-
wartlehrgang 
bestanden
Vom 18. bis 22. Juli 2022 
konnten sich die Jugend-
warte der Freiwilligen 
Feuerwehr Trappstadt 
an der staatlichen Feu-
erwehrschule in Würz-
burg weiterbilden. Ein 
herzlicher Glückwunsch 
an Pia Weikert und Matz 
Wagner zum bestande-
nen Jugendwartlehr- 
gang. Fotos: FFW Trappstadt

Zweiter Funklehrgang der Feuerwehr in Trappstadt gut besucht
Zufrieden zeigte sich Kreisbrandmeister André Knies (Bad Königshofen) mit der Teilnah-
me der Feuerwehrler am zweiten Sprechfunk-Lehrgang Anfang August in Trappstadt. 
Sein Dank galt vor allem den jeweiligen Ausbildern der Feuerwehren. Glückwünsche gab 
es u.a. für Lina Benkert, Lilly Bötsch und Lauris Werner von der Frwweiwilligen Feuerwhr 
aus Trappstadt. Foto: Friedrich
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„Es ist ein guter 
alter Brauch, da 
wo man reparieren 
lässt, da kauft 
man auch“

Riesenauswahl an folgenden Maschinen:  
Rasenmäher • Motorsägen • handgeführte Gartengeräte 
• Holzbearbeitungsmaschinen • Roller und Quads • PKW-
Anhänger • Motorwasserpumpen und Hauswasserwerke

and- & Gartentechnik
Am Bahndamm 2a  ·  97631 BAd Königshofen
Tel. 09761/39798-0 · fax 39798-20 · www.leicht-landtechnik.de

Wir sind Stützpunkthändler der Marken

111 Jahre Zukunft aus Tradition

GESUND ÄLTER WERDEN
VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 2022

AKTIONSMONAT IM LANDKREIS RHÖN-GRABFELD

www.rhoen-grabfeld.de

Nach der langen Coronapause konnte end-
lich wieder der Wissenstest durchgeführt 
werden. Bei dem diesjährigen Wissenstest 
legten unsere 19 Jugendlichen eine theore-
tische Prüfung ab. Im theoretischen Teil wur-
den Fragen zur Organisation der Feuerwehr 
und zum Thema Jugendschutz behandelt. 
Alle Jugendliche haben souverän bestanden 
und konnten anschließend den Abend mit 
Steaks und Bratwürsten ausklingen lassen.
Ein großes Dankeschön richtet sich an die 
Jugendwarte, welche durch sorgfältige 
Ausbildung und Prüfungsvorbereitung die 
Grundlage für das hervorragende Ergebnis 
legten.  Ebenso bedanken wir uns bei unse-
rem Kommandanten, der nach bestandener 

Prüfung die Abzeichen feierlich überreichen 
konnte. Ganz besonders hat es uns in die-
sem Jahr gefreut, dass zwei Jugendliche die 
höchste Stufe Gold Rot beim diesjährigen 
Wissenstest erreicht haben.

Trappstädter FFW-Nachwuchs mit erfolgreicher Ausbildung
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In Eyershausen fand das 20. Treffen der Old-
timerfreunde Trappstadt statt. Bei bestem 
Wetter konnten Vorsitzender Peter Knöchel 
und sein Stellvertreter Kevin Schmid eine 
große Teilnehmerzahl verzeichnen. Das In-
teresse bei Ausstellern und Zuschauern war 
groß.
Motorräder, teilweise mit Beiwagen, Trak-
toren und Autos wurden ausgestellt, jedes 
Fahrzeug bezeugt die langjährige und oft 
mühevolle Arbeit, die der Restaurierer hin-
eingesteckt hat. Das Einzugsgebiet erstreckt 
sich über Coburg, Hofheim, Schweinfurt, 
Mellrichstadt, Südthüringen und den eigenen 
Landkreis. Einige der Aussteller haben ihre 
„Schätze“ mit einem Anhänger transportiert. 
Wie Kevin Schmid berichtete, konnten die 
Oldtimerfreunde den angestammten Platz 
in Trappstadt nicht mehr nutzen, weil dort 
gebaut wurde. Auf der Suche nach einem 
neuen, ausreichend großen Gelände stießen 
sie auf den ASV Eyershausen, der ihnen das 
Vereinsareal und ihre Ausstattung zur Verfü-

Ausstellung der Trappstädter Oldtimerfreunde in Eyershausen 21.08.2022

Oldtimertreffen mit mehr als 100 Fahrzeugen

gung stellte. Die Organisation übernahmen 
komplett die Oldtimerfreunde, was bei einem 
kleinen Verein mit rund 30 Mitgliedern von je-
dem großen Einsatz forderte.
Die Liebe zu ihrem Hobby vereint die Old-
timerfreunde, die Freunde daran haben, zu 
schrauben und alten Fahrzeugen zu neuem 
Glanz zu verhelfen. Ein Beispiel ist Dieter 

Alte Traktoren ließen die Herzen der Oldtimerbegeisterten höher schlagen.

Zwei Jahre Restaurierungsarbeiten: Dieter 
Mauer hat aus einem „Schrotthaufen“ ei-
nen schönen Traktor gemacht.

Motorräder und Mopeds gehörten bei der Oldtimerausstellung dazu.

Mauer aus Burgpreppach-Hohnhausen, der 
über einen Bekannten von einem alten Trak-
tor erfuhr, der zu verkaufen war. In Warstein 
holte er mit einem Anhänger den „Schrott-
haufen“ ab, wie er berichtete. Zwei Jahre 
lang hat er den Deutz, Zweizylinder, Baujahr 
1955, mühevoll restauriert und hat jetzt ein 
schönes Fahrzeug mit Straßenzulassung und 
30 PS. „Die investierten Stunden kann ich gar 
nicht zählen. Jede Schraube an dem Deutz 
habe ich mindestens einmal auf und zu ge-
dreht“, so Mauer. 
Einen Hanomag mit drei Zylindern hat Mar-
tin Pfister aus Jüchsen restauriert, auch er 
kämpfte mit festgerosteten Schrauben und 
auf der Suche nach Ersatzteilen mindestens 
zwei Jahre um die Wiederherstellung des 
Traktors. Der ist Baujahr 1960 und war in 
desolatem Zustand. „Macht der Bauer ein-
mal schlapp, braucht er einen Hanomag“, 
hat er auf einem angebrachten Schild ge- 
schrieben.
Inzwischen hat er die Straßenzulassung und 
darf mit der vorgeschriebenen Geschwin-
digkeit überall fahren. Das nutzen er und 
seine drei gleichgesinnten Kumpels aus. Sie 
haben für ihre Frauen extra bequeme Sitze 
angebracht, damit sie durchhalten und ihre 
Männer auf ihren Touren begleiten können. 
Angehängt an die Traktoren werden Cam-
pingwagen, einer besitzt sogar einen Zirkus-
wagen. Damit haben die Oldtimerbegeister-

ten bereits Urlaubsfahrten zur Ostsee und 
zum Altmühltal unternommen. 
Bis zum späten Nachmittag konnten die 
Fahrzeuge der Oldtimerfreunde in Eyershau-
sen bewundert werden, dann rückten sie 
langsam wieder ab. Die Veranstalter zeigten 
sich sehr zufrieden mit der großen Resonanz.

Vier Oldtimerbegeisterte unternehmen so-
gar Urlaubsfahrten mit Traktoren.

Auch die gut gepflegte ‚Ente‘ zählt schon 
zu den Oldtimern.  Fotos: Regina Vossenkaul



würde man vielleicht in der Heimat 
des Oktoberfests zu dem sagen, was sich 
auch dieses Jahr der TSV Trappstadt hatte einfallen lassen.
Zur Vereinsgaudi wurde geladen, es herrschte reges Treiben 
   bei herrlichem Wetter am Sportplatz, und alle hatten mega
             Spaß an den verschiedenen Stationen und Spielen 
die der Sportverein in liebevoller Art aufgebaut hatte.

„Des woar 
a Mordsgaudi“

 59 5958
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Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
telefonische Anmeldung (Tel. 09765/798240) 
bis 28.10.2022.

Auf Euer Kommen freut sich der SV Alsleben
Die Vorstandschaft

Einladung zum
 

am Samstag, 
05.11.2022,
18:00 Uhr
im Sport- und 
Schützenheim

SVALSLEBEN

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen 
grundsätzlich verboten

Die Auswirkungen der extremen Trockenheit werden immer mehr spürbar. 
Der Anreiz ist bei dieser Trockenheit natürlich groß, seinen Wasserbedarf an-
derweitig zu decken, so z. B. aus den Bächen und Flüssen. Hierbei bleibt oft 
genug außer Acht, dass auch die Lebewesen in den Bächen und Flüssen das 
Wasser - insbesondere bei der aktuellen Trockenheit - dringend benötigen. 
Das Landratsamt Rhön-Grabfeld weist darauf hin, dass Wasserentnahmen 
aus den Gewässern mittels Pumpen oder gar mittels Saugwagen, die beson-
ders schwere Schäden an der Gewässerökologie verursachen können, gene-
rell nicht zulässig sind. Solche Wasserentnahmen bedürften einer vorherigen 
wasserrechtlichen Erlaubnis. Da unsere Gewässer nicht leistungsfähig ge-
nug sind, kann die erforderliche Erlaubnis grundsätzlich nicht erteilt werden. 
Im Übrigen kann bei weiterer anhaltender Trockenheit auch der zeitweise 
Widerruf bereits erteilter Erlaubnisse nicht ausgeschlossen werden. 
Zulässig im Rahmen des sog. „Gemeingebrauches“ sind lediglich Hand-
schöpfungen mit Eimern oder Gießern sowie Entnahmen mittels Handpum-
pen aus den Gewässern. Diese dürfen dabei aber auch nicht aufgestaut  
werden. 
Wasserentnahmen ohne Erlaubnis sind eine Ordnungswidrigkeit und 
können mit teilweise erheblichen Bußgeldern geahndet werden.
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MEHR 
INFORMATIONEN

SÜC 
Energie und H2O GmbH
Bamberger Straße 2 - 6
96450 Coburg
Telefon: 09561 749-1555

ZÄHLERABLESUNG 2022

suec.de

Die SÜC Energie und H2O GmbH ist gebietsweise Ihr zuständiger 
Verteilnetzbetreiber für Strom. Auch in diesem Jahr werden wir 
nicht in allen Ortschaften vor Ort ablesen. 
Für unsere jährliche Turnusablesung werden wir insofern 
 
ab 
 
Selbstablesekarten an Sie versenden. Bitte nutzen Sie dann eine 
der auf der Selbstablesekarte angegebenen Möglichkeiten und 
übermitteln Sie uns Ihre Zählerstände online, telefonisch oder auf 
dem Postweg.

Die Abrechnung der daraufhin ermittelten Energie- und Wasser-
verbräuche erhalten Sie im Anschluss von Ihrem Lieferanten.

ANFANG DEZEMBER 2022

Naturwissenschaftlich/technische Schnuppertage für Mädchen in Schweinfurt

MINT-Schnuppertage für Mädchen
Erfahrungen mit Technik und Naturwissenschaften lassen 
sich am besten beim live Erleben und beim Anfassen ma-
chen. An zwei Tagen am 2. und 3. November können Mäd-
chen der 8. bis 12. Jahrgangsstufe in 40 verschiedenen 
Workshops ihre Talente kennenlernen und in technische 
Gebiete eintauchen.
MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik: Wer in diesen Fachrichtungen eine Ausbildung 
oder ein Studium absolviert, hat in der Regel ausgezeich-
nete Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Die Beschäftigungs-
möglichkeiten werden sich aufgrund der demografischen 
Entwicklung sowie der ökologischen und digitalen Trans-
formation der Arbeitswelt weiter erhöhen. Die Perspektiven 
und Verdienstaussichten sind also mehr als positiv.
Ziel der Schnuppertage mit vielen praktischen Anwendun-
gen ist es, das mögliche Berufswahlspektrum für Mädchen 
in Richtung Technik zu erweitern. Schülerinnen aus Real-, Mittel- und Fachoberschulen sowie 
Gymnasien können sich zu verschiedenen Workshops anmelden, die unter der Anleitung von 
Betreuerinnen durchgeführt und von Studentinnen mitbegleitet werden.
Am Mittwoch, 2.11.22 bietet Schaeffler Technologies AG & Co. KG in Schweinfurt 12 Work-
shops an. Die Hochschule in Schweinfurt lädt die Schülerinnen am Donnerstag, 3.11.21 zu 
weiteren 28 Workshops ein. Themen sind z.B. „Virtual Reality“, „Wie programmiert man ein 
Computerspiel?“, „Komm druck mit uns – in 3D!“, „Wir erstellen einen Bilderrahmen aus 
Metall“, „Der elektronische Würfel, „Changing Colours“ mit LED-Lichteffekten oder „Cand-
le-Light – made by yourself“. Für Mädchen, die nicht in Präsenz teilnehmen können oder 
wollen, gibt es auch ein kleines digitales Workshop-Angebot.
Um die Veranstaltungsorte in Schweinfurt optimal erreichen zu können, wird ein kostenloser 
Bustransfer aus den Landkreisen Main-Spessart, Haßberge, Bad Kissingen und Rhön-Grab-
feld angeboten. Die Schnuppertage finden an den zwei Tagen jeweils zwischen 8.30 und 
15.30 Uhr statt. Der Buchungszeitraum für die Workshops ist noch bis 16. Oktober auf der 
Schnuppertage-Website unter http://schnuppertage.fhws.de. Details zu den einzelnen Work-
shops und zu Busfahrplänen gibt es ebenfalls unter dieser Adresse. Bevor die minderjährigen 
Schülerinnen teilnehmen können, muss vorab ein Anmeldeformular mit Unterschrift der Eltern 
eingereicht werden. Dies ist im Rahmen der Registrierung bereits jetzt schon online möglich.
Um das Projekt erfolgreich umzusetzen, kooperiert die Hochschule Würzburg-Schweinfurt 
mit der Schaeffler Technologies AG & Co. KG, der Stadt und dem Landkreis Schweinfurt, 
Haßberge, Main-Spessart, Bad Kissingen sowie Rhön-Grabfeld, der Bundesagentur für Ar-
beit Schweinfurt, der Wissenswerkstatt Schweinfurt, dem VDI und der Region Mainfranken 
GmbH.

Melde dich jetzt an unter: http://schnuppertage.fhws.de 

Kontakt: Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt 
Sonja Ehrenfels, Münzstraße 12, 97070 Würzburg, 0931 3511-8549
sonja.ehrenfels@fhws.de
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Fantastische Blütenpracht
Insgesamt 39 Blühstängel brachte diese Schmucklilie der Familie Robert 
Kast aus Alsleben in diesem Sommer zum Blühen. Diese Pflanze inspirierte 
garadezu zum Eintauchen in eine zauberhafte Blumenwelt.  Foto: Simone Kast

Die Schmucklilie ‚Blue Giant‘ ist eine besonders attrakti-
ve Kübel- und Beetpflanze. Die aus Südafrika stammenden 
Schmucklilien kamen im 17. Jahrhundert nach Mitteleuropa 
und sind als Liebesblumen bekannt. (bot.) Agapanthus afri-
canus. ‚Blue Giant‘ begeistert mit doldenförmigen Blüten in 
einem leuchtenden Blau. Die Blütenstiele erreichen eine beein-
druckende Länge von 70 bis 90 cm. Besonders in der Blütezeit 
ist die Schmucklilie ‚Blue Giant‘ ein gigantischer Anblick. Das 
Blau der Blüten ist faszinierend und in der Natur nicht häu-
fig anzutreffen. Auch als Schnittblume ist sie durch ihre lange 
Haltbarkeit gut geeignet. Die Pflanzen sollten im Winter hell 
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Auf sein Geburtstagsbier freute sich Eduard Lindemann (rechts) besonders. Zum 100. 
Geburtstag gratulierte unter anderem stellvertretender Landrat Josef Demar.
 Foto: Vossenkaul

Ein Landwirt mit Leib und Seele

100. Geburtstag für Eduard Lindemann:
Seinen 100. Geburtstag hat am 15. Juli der 
aus Alsleben stammende Eduard Lindemann 
begangen. Dazu gratulierten neben seinen 
Verwandten und Pflegekräften auch stell-
vertretender Landrat Josef Demar und Bür-
germeister Thomas Helbling. Der wichtigste 
Wunsch des Geburtstagskindes: ein (alko-
holfreies) Bier zum Anstoßen.
Am 15. Juli 1922 geboren, war Lindemann 
zeitlebens Landwirt. Nebenbei arbeitete er 
acht Jahre lang bei der Firma Interschmidt 
in Sulzdorf an der Lederhecke. Er ging in die 
Volksschule und besuchte anschließend die 
Landwirtschaftsschule. Obwohl er der ein-
zige Sohn der Familie Lindemann war und 
keine Geschwister hatte, wurde er im Zwei-

ten Weltkrieg eingezogen. Er überlebte die 
Kriegszeit und heiratete im Februar 1949 
Delphina Hummel aus Untereßfeld. Aus der 
Ehe gingen drei Kinder hervor: Rosa, Ber-
thold und Sigrid. Seine Ehefrau starb im Jahr 
2003. Seitdem wohnte er bei seinem Sohn 
Berthold und dessen Familie, bis er vor rund 
einem Jahr ins Franken Care einzog. Dort be-
sucht ihn vor allem sein Enkel Christian, den 
er ins Herz geschlossen hat.
Lindemann ist heute noch interessiert am 
landwirtschaftlichen Geschehen und schaut 
sich gern Kataloge und Zeitschriften über 
die Landwirtschaft an, außerdem hört er 
gern Volksmusik und verfolgt Krimis im Fern- 
sehen.

Weltsparwochen  
vom 24.10. bis 04.11.2022

Geomag  Magicube

Unsere Geschenke für euch!

Plüsch Kugel-Kissen

Wir möchten allen fleißigen Sparern eine Freude machen und 
laden euch ein, euer Spargeschenk in der Sparkasse abzuholen.
Ihr habt auch in diesem Jahr zwei Wochen Zeit eure Spardosen 
leeren zu lassen. Eure Geschäftsstelle ist zu den bekannten 
Öffnungszeiten für euch da. Wir freuen uns auf euch!

Kinderbuch

„Lernen mit Stickern“

Spiel Crazy Tower

Eintrittskarte für die 
Eisbahn Bad Neustadt*

S  Sparkasse
Bad Neustadt a. d. Saale

Großes  

Weltspartagsgewinnspiel!

*Kinder und Jugendliche von 6 bis  
18 Jahre erhalten zusätzlich eine  
Eintrittskarte für die Bad Neustädter 
Eisbahn!
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Möchten Sie ein Hochzeitsbild oder ein 
Foto von Ihrem Baby veröffentlichen?
Einfach Foto mit den Daten beim Bürgermeister abgeben oder per E-Mail direkt an Theo Albert 
dta-mediadesign@t-online.de senden!

… zur Hochzeit

Lebensweisheit

„Gestern ist Geschichte, morgen ist ein Mysterium 
und heute ist ein Geschenk Gottes.“  Bil Keane

Nadine 
&

Steve
Werner

am 14.08.2022

Wir gratulieren
zum  Geburtstag

Hein, Elisabeth  Alsleben, Hauptstraße 15  82 01.10.1940
Schneidawind, Maria Alsleben, Hauptstraße24 67 05.10.1955
Bader, Anna  Trappstadt, Kirchweg 12  91  10.10.1931
Bader, Paula Alsleben, Königshöfer Straße 31  82 17.10.1940
Bötsch, Erika  Trappstadt, Kirchweg 2  81  20.10.1941
Schellenberger, Egon Trappstadt, Sonnenhöhe 8 74 21.10.1048
Endres, Gertrud  Alsleben, Sonnenstraße 8  90  23.10.1932
Mauer, Karl Alsleben, Hauptstraße 12 72 01.11.1950
Lindemann, Berthold Alsleben, Wüstgasse 20 69 02.11.1953
Klopf, Georg  Trappstadt, Stubengasse 8  83  07.11.1939
Kress Gertrud Alsleben, Am oberen Tor 3 76 07.11.1946
Kneuer, Siegfried Alsleben, Königshöfer Str. 36 71 11.11.1951
Breslow, Siegfried Alsleben, Brunnenstraße 6 69 15.11.1953
Röder, Edgar Alsleben, Wüstgasse 3 76 24.11.1946
Russwurm, Irmhild Trappstadt, Dorfstraße 26 72 24.11.1950
Bauer, Berthild Trappstadt, Am Weikers 2 67 27.11.1955
Breitinger, Uda Alsleben, Vorstadt 5 65 30.11.1957
Rußwurm, Arnold Trappstadt, Stubengasse 10 78 05.12.1944
Grommes, Walter Trappstadt, Am Mühlbach 4 72 08.12.1950
Werner, Marlene Trappstadt, Torhausstraße 34 74 11.12.1948
Hofmann, Irmgard Alsleben, Am oberen Tor 8 72 15.12.1950
Knöchel, Ullrich Trappstadt, Sonnenhöhe 9 66 15.12.1956
Agemar, Ralph-Anselm Trappstadt, Stubengasse 9 65 15.12.1957
Kneuer, Helga Alsleben, Königshöfer Straße 36 65 17.12.1957
Kast, Robert  Alsleben, Vorstadt 7  86 23.12.1936
Schoppel, Johanna  Alsleben, Am oberen Tor 4  80 24.12.1942
Christine Bader Trappstadt, Grüner Hain 12 67 24.12.1955
Benkert, Hugo  Alsleben, Wüstgasse 22  94  26.12.1928
Reder, Mathias Trappstadt, am Mühlbach 29 67 31.12.1955

Bitte beachten: Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die eine Übermitt-
lungssperre in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen eingestellt haben, 

können auch bei runden Geburtstagen leider KEINE BERÜCKSICHTIGUNG finden, 
da der Bürgermeister KEINERLEI INFORMATIONEN über diese Personen erhält.
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Mondaufgang im August in Trappstadt  Foto: Birgit Apler

25

… zur Geburt ihres Kindes    

❤

❤

❤

❤

❤

Maja
geb. am 28. Juli 2022

kAthAriNA Derlet

uND

stefAN PANNek

Alsleben

❤

❤

❤

Spektakuläres Schauspiel: Warum sich der Himmel orange färbt
Durch die noch feuchte Luft vom Regen werde das Sonnenlicht auf dem Weg 
durch die Atmosphäre gebrochen und der Himmel färbe sich orange, erklärt Me-
teorologin Claudia Kahl. Michaela Albert fotografierte das Schauspiel in Alsleben.
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ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. Sterbefälle

Ludwig Schneidawind
geboren am: 26.12.1953
verstorben am: 05.07.2022

97633 Alsleben
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Leben in unserer Gemeinde

Jetzt Mitglied 

werden.

Heurichstr. 5

98630 Römhild
Tel.: 036948 / 890-0

Hauptstr. 26

98631 Grabfeld / OT Rentwertshausen
Tel.: 036944 / 542-25

Raiffeisenstr. 4

97528 Sulzdorf a.d. Lederhecke
Tel.: 09763 / 222

info@rb-grabfeld.de | www.rb-grabfeld.de

Die Förderung unserer Mitglieder und 
die Stärkung unserer Region sind Grund-
prinzipien unseres genossenschaftlichen 
Geschäftsmodells – genauso wie unser 
Engagement für soziale Projekte vor Ort.

Als Genossenschaftsbank setzen 
wir auf Regionalität: Wir sind dort 
zu Hause, wo auch Sie zu Hause 
sind. 

Mehr bestimmen.

Mehr erfahren.

Mehr bekommen.
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Stolze Väter beim Einkaufen
Schon frühzeitig nehmen die Trappstädter Familieväter Moritz Werner und Florian Bauer 
ihre Kinder mit zum Einkaufen. Wenn die „Großen“ ihre Besorgungen bei der Michaela 
gemacht haben, gibt es bestimmt auch für den Nachwuchs Emil und Emma etwas zum 
Naschen, denn im Dorfladen bei Fritz Nieth findet man immer die richtige Auswahl für 
groß und klein. Foto: Privat

Fritz Niedt
Hauptstraße 50 · 97633 Trappstadt

Telefon 0 97 65 / 258

L E B E N S M I T T E L

Wir
verkaufen
gern!
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Wo de Nordseewellen
trecken an den Strand…

Ausflugs-History:
2008 Allgäu
2009 Kreuzberg
2010 Fränkische Schweiz
2011 Sächsische Schweiz
2012 Fahrt ins Allgäu
2013 Rosenheim
2014  Bayerischer Wald
2015 Moselfahrt
2016 Bodensee
2017 Eifel Barg, Eltz
2018  Schwarzwald
2019 Fahrt „Auf Schalke“
2020 Corona-Pause
2021 Corona-Pause
2022 Ostsee (Ostfriesland)

Nach zwei Jahren „Coronapause“ gingen die „Belfort-Män-
ner“ heuer wieder auf große Fahrt. Ziel waren die Nordsee 
und das große Wein- und Gourmefest in Aurich (Ostfries-
land) sowie der Nordseestrand, die Insel Spiekerogg und 
weitere Sehenswürdigkeiten.
Die Männergruppe mit dem bayerischen Outfit und den Wei-
zenbiergläsern in der Hand fiel natürlich bem Auricher Fest 
besonders auf, so dass in der dortigen Zeitung auch ein 
Foto mit der Unterzeile „Im Fest geirrt?“ abgedruckt wurde. 
Natürlich wurde der Reporter aufgeklärt, dass die Männer-
gruppe Nachbarn sind, und jedes Jahr ein anderes Reiseziel 
ausgesucht werde. Dieses Jahr war dies nun der hohe Nor-
den. Mit dem Schiff ging es zur Nordseeinsel Spiekerogg. 
Bei windigem Wetter musste natürlich ein Erinnerungsfoto 
gemacht werden. Am Ausflug nahmen teil (Foto oben v. l.): 
Walter Reubelt, Bernd Roth, Toni Zeißlein, Helmut Valten-
maier, Jochen Kress, Eddi Schlereth, Peter Kress, Heribert 
Kneuer und Jürgen Schneidawind. Fotos: Privat
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• Elektroanlagen aller Art 
• Elektrogeräte 
• Reparaturen 
• Fotovoltaik 
 
97633 Trappstadt  • Am Erlenbach 1 
Tel. 09765/1220 • Mobil  0171/1279585 

Wagner 
Andreas 

Mit der Feststellung des Haushalts 2020 be-
gann die Sitzung des Schulverbands Unter-
eßfeld. Der abgeschlossene Haushalt wurde 
örtlich geprüft, es gab keine Beanstandun-
gen. Fast genau, wie zuvor geplant, schloss 
der Verwaltungshaushalt mit 251.270 Euro 
ab, der Vermögenshaushalt mit 39.792 Euro. 
Die allgemeinen Rücklagen betrugen Ende 
des Jahres 2020 genau 46.287 Euro. Schul-
den bestehen keine, die Anzahl der Schüler 
betrug am Stichtag 79 (1. Oktober 2020). Es 
wurde einstimmig Entlastung erteilt.
Vorgetragen wurden zwecks Information 
auch die Haushaltszahlen 2021, allerdings 
steht hier die örtliche Prüfung noch aus. Der 
Verwaltungshaushalt schließt ab mit 258.969 
Euro, der Vermögenshaushalt mit 57.894 
Euro. 76.614 Euro betrugen die Rücklagen 
am Ende des Jahres 2021, Schulden bestan-
den weiterhin keine. Am Stichtag besuchten 
86 Schüler die Verbandsschule.
Die Mittagsbetreuung für das neue Schuljahr 
2022/2023 wurde von der durchführenden 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und 
sozialer Integration (gfi) gGmbH Schweinfurt 
neu kalkuliert. Die Gesamtkosten für eine 
Gruppe betragen pro Jahr 46.670 Euro. Bei 
einem Elternbeitrag von 70 Euro/Monat bei 
voller Buchung und 35 Euro/Monat bei halber 
Buchung sowie einem staatlichen Zuschuss 
in Höhe von 7000 Euro pro Gruppe bleiben 
Restkosten von ungefähr 24.550 Euro 
für den Schulverband übrig.
Im neuen Schuljahr wird voraus-
sichtlich eine Gruppe entstehen, die 
Elternbeiträge sollen nicht angeho-
ben werden. Zusätzlich zur normalen 
Mittagsbetreuung, die bis 15.30 Uhr 
vorgesehen ist, wurde durch die Ver-
bandsvorsitzende Angelika Götz bei 
der Schweinfurter Gesellschaft ein 
Angebot über eine verlängerte Rand-
zeitenbetreuung von 15.30 bis 16 Uhr 
eingeholt (Kosten: 2332 Euro). Sie-
ben Eltern haben den Bedarf für die 

Kleine Füße, kurze Wege: Der Schulstandort Un-
tereßfeld soll erhalten bleiben. Foto: Vossenkaul

Sitzung des Schulverbands Untereßfeld 07.08.2022

Grundschule Untereßfeld soll bestehen bleiben
verlängerte Randzeitenbetreuung für ihr Kind 
gemeldet, dieser vertraglichen Regelung 
wurde zugestimmt.
Den Auftrag für neue Fliesen in der Jun-
gen-Toilettenanlage erhielt die Firma Fliesen 
& Design Jens Werner für 3199 Euro brutto. 
Aufgrund der massiv gestiegenen Material-
preise und längeren Lieferzeiten können die 
angegebenen Preise nur unter Vorbehalt ge-
geben werden.
Die Verbandssatzung des Schulverbandes 
Untereßfeld wurde der neuesten Mustersat-
zung angepasst. Die wichtigste Änderung ist, 
dass von jeder beteiligten Gemeinde (Bad 
Königshofen, Sulzdorf und Trappstadt) ein 
weiterer Vertreter an den Versammlungen 
teilnehmen soll. Beschlossen wurde mit ei-
ner Gegenstimme, dass der Schulstandort 
Untereßfeld so lange, wie es wirtschaftlich 
möglich ist, erhalten bleiben soll. Gerade für 
Grundschulkinder sei eine ortsnahe Beschu-
lung wichtig, nach der vierten Klasse kom-
men sie dann in eine größere Schule, nach-
dem sie sich in Ruhe an einen Schulbetrieb 
gewöhnen konnten, wurde besprochen. Bad 
Königshofen sollte einen Neubau für den Ei-
genbedarf planen. Wenn eine der umliegen-
den Grundschulen aufgelöst werden müsste, 
könnte man in Modulbauweise weitere Klas-
sen anfügen, war die Empfehlung der Ver-
bandsräte aus Sulzdorf und Trappstadt.

Hochmoderne Therapiepraxis 
in Schweinfurt/Bad Königshofen

Physio- und Ergotherapeuten (w/m/d)

sucht ab sofort
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300 Hektar Fläche werden in Alsleben mit-
hilfe des Satelliten gestützten GPS bewirt-
schaftet. Gespart werden sollen Zeit, Dünger 
und Pflanzenschutzmittel.
Die digitale Revolution ist auf dem Acker an-
gekommen. Ob säen, düngen oder ernten, 
längst bedient sich der moderne Landwirt 
dieser Technik, die ihm Zeit und Geld spa-
ren lässt, die richtigen Investitionen voraus-
gesetzt. Per Knopfdruck am Joystick setzt 
sich der mit GPS und vielen PS ausgerüstete 
Schlepper in Bewegung. Luca Derlet fasst 
das Lenkrad kein einziges Mal an, wenn der 
klimatisierte 400 PS starke Traktor schnurge-
rade eine Bahn um die andere zieht auf dem 
abgeernteten und staubtrockenen Rapsa-
cker. Die Aufmerksamkeit des 22-Jährigen, 
der die Landwirtschafts-Meisterschule in 
Schweinfurt besucht, gilt vielmehr dem 5,70 
Meter breiten Grubber im Schlepptau, der 
die Erde lockert. Er kontrolliert, ob das Gerät 
sauber arbeitet.
Luca Derlet oblag zuvor auch die Aufgabe, 
die notwendigen Schritte zu programmieren, 
damit der Traktor in der Spur bleibt. Ohne 
das satellitengestützte Globale Positions-
bestimmungs-System (GPS) wäre das nicht 
möglich. Alle Flächen sind beim Amt für Er-

Familie Derlet auf dem Weg zum Smart Farming

Digitale Feldbewirtschaftung in Alsleben:

Luca Derlet im Cockpit des Traktors: Mit 
dem Bildschirm kann er kontrollieren, ob 
der Schlepper auf dem richtigen Weg ist. 

nährung, Landwirtschaft und Forsten in Bad 
Neustadt registriert auf Grundlage der Kata-
sterdaten des Vermessungsamtes, weiß Pe-
ter Will, der Leiter der Abteilung Bildung und 
Beratung beim AELF.
Alle der 164 Feldstücke der Familie Derlet 
aus Alsleben sind mit dem jeweiligen Flurna-
men in der Ackerschlagkartei festgehalten. 
Seit rund drei Jahren nutzt die Familie die di-
gitale Technik auf ihren Feldern. „Ich bin sehr  
zufrieden, das läuft wie geschmiert“, sagt 
Geschäftsführer Volker Derlet, der froh ist, 

dass sein Sohn sich um die Software küm-
mert.
Auf rund 300 Hektar Ackerfläche werden 
Weizen, Dinkel, Wintergerste, Raps und Mais 
angebaut, dazu gibt es noch 23 Hektar Lu-
zerne und 20 Hektar Wiese; etwa zwei Drittel 
davon sind gepachtet. Sechs Schlepper ste-
hen auf dem weitläufigen Betriebsgelände, 
vier von Ihnen sind mit GPS ausgerüstet. An 
einem ist eine sogenanntes Einzelkorn-Säge-
rät angehängt. Wenn Volker Derlet die Funk-
tionsweise des Ungetüms erläutert, gerät er 
fast ins Schwärmen.
Die Steuerung sorgt dafür, dass es beim 
Aussäen keine Überlappungen gibt, dass 
also nicht an den Übergangsstellen von ei-
ner Spur zur nächsten mehr Körner in den 
Boden fallen, als notwendig. „Das spart Zeit, 
Geld, Dünger und Pflanzenschutzmittel“, 
weiß Derlet, der noch einen anderen Effekt 
zur Sprache bringt. Körner, die nach dem 
Säen auf dem Acker liegen bleiben, locken 
Wildschweine an, die die Erde auf der Suche 
nach Essbarem umpflügen und die Feldar-
beit zerstören. „Dann fängst Du wieder an“, 
weiß Derlet, der auch noch einen Stall mit 118 
Mastbullen besitzt. Ein Teil davon werden als 
sogenannte Strohbullen gehalten, ein Etikett, 
das für artgerechten Umgang und respekt-
volle Aufzucht steht. Die Digitalisierung in der 
Milchviehhaltung mit Melkroboter und auto-
matischen Fütterungssystemen ist schon 
länger bekannt.

Für Peter Will liegt der größte Nutzen der 
Digitalisierung in der Landwirtschaft in der 
Steigerung der Nachhaltigkeit und der Pro-
duktivität sowie in der Arbeitszeiteinsparung 
und -erleichterung. Dabei steht die Technik 
eher noch am Anfang. Schon jetzt gebe es 
mit Sensoren ausgerüstete Geräte, die auf-
grund der Blattfärbung von Pflanzen erken-
nen, ob dort mehr oder weniger gedüngt 
werden muss und das dann auch automa-
tisch tun, sagt Luca Derlet.
Solche Gerätschaften werden am Hof noch 
nicht eingesetzt. Ob allerdings auch kleine 
und mittlere Betriebe von der nicht ganz bil-
ligen Technik profitieren können, werde un-
terschiedlich eingeschätzt, sagt Peter Will im 
Gespräch mit dieser Redaktion. Durch digi-
tale überbetriebliche Ansätze könnten auch 
diese Betriebe teilhaben, glaubt er. Letzt-
endlich ist aber auch die modernste Technik 
nicht viel wert, wenn die Natur nicht mitspielt, 
wenn es zum falschen Zeitpunkt zu viel oder 
jetzt wie aktuell, es viel zu wenig geregnet 
hat. 
Die Erntebilanz von Volker Derlet fällt durch-
aus unterschiedlich aus. Raps und Win-
tergerste waren gut, die Weizen-Ausbeute 
zufriedenstellend und die Dinkelernte ent-
täuschend. Beim Mais, der meist dürr und 
mickrig auf dem Acker steht, erwartet er eine 
Katastrophe. Wie gut, dass letztes Jahr die 
Ernte über dem Durchschnitt lag, sagt er, und 
die Betreiber der Biogas-Anlage in Bad Kö-
nigshofen Vorräte hätten anlegen können. 

Peter Will (links) vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten steht mit Vol-
ker Derlet (rechts) an einer Einzelkorn- 
sämaschine.

Luca Derlet auf dem Rapsacker vor dem 400 PS starken Schlepper, der einen Grubber 
zieht, um den Boden aufzulockern. Für ihn bringt die digitale Technik bei der Boden-
bearbeitung große Vorteile mit sich.

Mit Joystick wird der Traktor per Knopf-
druck gestartet. Er fährt dann wie von 
Geisterhand gesteuert über das Feld das 
einprogrammierte Programm ab.
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In diesem Jahr ging 6x unsere Fahrt nach München. Ins-
gesamt 21 Starts hatten wir bei den verschiedenen Wett-
kämpfen in München und bei 5 weiteren Starts konnten 
wir nicht antreten. Eine Mammutaufgabe für Trainer und 
Eltern. Jedes Ergebnis wurde sofort per Whatsapp in die 
Heimat übermittelt. Viele Glückwünsche und aufmuntern-
de Worte kamen zurück. 

Den Auftakt machte der Bayernpokal. Hier treten die ein-
zelnen Schützenbezirke (identisch Regierungsbezirke) ge-
geneinander an. Die ganzen Favoriten für die Bayerische 
nehmen daran Teil. Drei Schützen aus Alsleben wurden 
nominiert. Emily Müller, Paul Schneidawind und Ben Ha-
rich traten die Reise nach München an. Gleich im ersten 
Durchgang hat Emily gezaubert und  hat ein nicht erwar-
tendes Ergebnis geschossen. Mit 192 Ringen, eine 95 und 
eine 97 Serie erreichte sie Platz 3 und holte die Bronze-
medaille. Nach einem guten Mittagessen fand am Nach-
mittag die Disziplin LG-3-Stellung statt. Sie eröffnete den 
Wettkampf mit 94 und 96 Ringen im Knieendanschlag. 
Im Liegendanschlag schoss sie dann zwei 99er Serien. 
Sollte ihr noch eine Überraschung gelingen? Bei einer 93 
Serie im Stehendanschlag schwanden die Hoffnungen ein 
wenig, aber mit einer 97 Serie konnte sie 578 Ringe er-
reichen und einen neuen Vereinsrekord aufstellen. Aber 3 
weitere Schützinnen hatten auch 578 Ringe erreicht und 
nur 2 Schützinnen waren besser. Es waren wirklich nur 
Mädchen, der erste Junge kam erst auf Platz 8. Weil aber 
bei Ringgleichheit die letzte Serie entscheidet. Konnte sie 
dank ihrer 97er Serie, erneut über eine Bronzemedaille 
jubeln. Damit ist Emily jetzt die 3 Person aus Alsleben die 
in München eine Medaille holen konnte. Die Erste war Me-
lanie Werner, geb. Reubelt, dann kam 2019 Laura Wasser 

Alslebener Nachwuchsschützen in ihrem Ersatzwohnzimmer in München

Große Erfolge unseres kleinen Örtchens
kord steht nun bei 0,8 Ringen. Am Nachmittag war dann 
unsere Laura mit dem Luftgewehr stehend dran. Leider 
kamen nach dem 15. Schuss ihre Kreuzschmerzen. Bis 
zu diesem Zeitpunkt lief es ganz normal bei ihr. Wegen 
diesen Kreuzschmerzen konnte sie ihre Hüfte nicht mehr 
richtig nach vorne schieben und ihr Anschlag passte ein-
fach nicht mehr. Aber aufgeben gibt’s bei unserer Jugend-
sprecherin ja nicht. Sie schoss ihren Wettkampf unter 
Schmerzen zu Ende und belegte mit 386,2 Ringen von 
150 Schützinnen den 104 Platz. Eigentlich wäre unsere 
Hannah Roth auch in diesem Durchgang dran gewesen. 
Leider hatte sie einen kleinen Unfall und war Verletzt.
Dann kam das letzte Wochenende der Bayerischen Meis-
terschaft. 9 Starts an 2 Tagen, deshalb entschloss man 
sich schon am Freitag anzureisen. Für Emanuel Schüll 
war es nach nur einem Jahr Training der erste Wettkampf 
in dieser Halle. 80m lang, 40m breit und 100 Schieß-
stände, das macht schon Eindruck auf einen jungen 
Schützen. In diesem Durchgang waren auch  noch Kla-
ra Reiher, Emily Müller und Paul Schneidawind mit am 
Stand. Ein wenig von der Atmosphäre beeindruckt, lief es 
beim Emanuel leider nicht so. Mit 128 Ringen belegte er 
den 131 Platz. Bei Klara war die Kartusche nicht richtig 
rein geschraubt und nach nur 3 Probeschuss ging nichts 
mehr. Klara musste vom Stand weg und die Waffe wurde 
wieder funktionstüchtig gemacht. Mit guten 161,3 Ringe 
erreichte sie den 214 Platz. Bei ihr merkte man das sie 
schon einmal in München geschossen hatte. Denn wer 
in München über seinen Jahresdurchschnitt schießt, der 
ist wirklich gut. Bei Emily lief es durchwachsen. Von den 
Achtern her, war es in Ordnung. Nur die 10er wollten ein-
fach nicht fallen. Mit 190,4 Ringen belegte sie Platz 55. 
Beim Paul lief es am Anfang richtig gut. Nach 15 Schuss 
war er vom Ergebnis her klar vor der Emily. Nur bei den 
letzten 5 Schuss verlor er etwas den Faden. Er erreichte 
mit 189,5 Ringen den 19. Platz. Wie ihr seht, schießen 
die Mädels bedeuten besser als die Jungs. Während Paul 
19. wurde, reichte es bei Emily trotz einen Ring mehr, nur 

zu Platz 55.  Siehe auch Klara und Emanuel. Den Rest 
vom Tag verbrachte wir dann in München. In der Stadt 
traf man dann die Schauspielerin Merve Cakir aus Sturm 
der Liebe. Mit ihr wurden ein paar Selfies gemacht. Den 
Rest vom Tag verbrachte man dann im Olympiapark. Am 
Sonntag war dann LG-3-Stellung dran. Klara musste 
schon um 8:00 Uhr ran. Bei kniend lief es normal. Bei 
Liegendanschlag hatten wir ein Problem mit dem einstel-
len der Zieloptik. Die Schüsse lagen eng beieinander, nur 
der Mittelpunkt lag nicht auf der 10. sondern auf der 8 
Links. Dadurch wurden vom Ergebnis her, sehr viele Ringe 
eingebüßt. Mit 157 Ringen im Stehendanschlag konnte 
sie zum Schluss wieder voll überzeugen. Unsere anderen 
Matadoren schossen dann einen Durchgang später. Wenn 
man hier schon von Erfahrung sprechen konnte, sah bei 
Emanuel das Ganze schon viel besser aus als Tags zuvor. 
Der Knieendanschlag war gut: Im Liegendanschlag konn-
te er zaubern, denn 187 Ringe hatte er selbst im Training 
auch noch nie erreicht. Damit kam das Selbstvertrauen 
zurück. Im Stehendanschlag konnte er dann auch ganze 
30 Ringe mehr schießen, als am Vortag. Wenn man be-
denkt, Emanuel wird noch 3 Jahre in der Schülerklasse 
schießen und Klara noch 2 Jahre. Emily und der Paul wa-
ren in ihrem letzten Jahr als Schüler am Start. Das merkte 
man an den Erwartungen und den Platzierungen. Bei Paul 
kamen im Knieendanschlag 182 Ringe zusammen und 
190 im Liegendanschlag. Beim Stehendanschlag lief es 
wie am Tag zuvor. Die ersten 15 waren gut, nur die letzten 
5 wollten wieder nicht so wie er wollte. Mit 549 Ringen 
belegte er dennoch einen hervorragenden 14. Platz.  Emily 
konnte im Liegendanschlag  193 Ringe erreichen. Im Lie-
gendanschlag folgten 198 Ringe. Bis dahin persönlich 
Bestleistung, dann kam Stehend. Es wiederholte sich wie 
auch beim Paul,  der selbe Ablauf wie am Vortag. Emily 

und in diesem Jahr nun Emily Müller. Ben belegte mit der 
Luftpistole und 150 Ringen den 11.Platz. Paul erreichte 
im Stehendanschlag mit 172 Ringen den 35 Platz. Beim 
Luftgewehr 3-Stellungskampf belegte er mit 545 Ringen 
den 28. Platz (zweitbester Unterfranke).

Am 26.6 begann dann die Bayerische Meisterschaft für 
uns. Am ersten Tag war unsere Jugendmannschaft im 
3- Stellungskampf am Start. Leider viel an diesem Tag 
unsere Johanna Schunk aus, weil sie am nächsten Tag 
eine Abschlussprüfung schrieb. So fuhren nur Hannah 
Gerstner und Lisa- Marie Wehner nach München. Abfahrt 
war um 3:30 in der Nacht, weil wir um 8:30 schon Start-
zeit hatten. Die Beiden schossen zur gleichen Zeit und 
noch nebeneinander. Für Hannah war es das erste mal 
in München. Das merkte man an ihrer Aufregung, denn 
sie kam schwer in den Wettkampf rein. Mit 477 Ringen 
konnte sie den 41. Platz belegen. Bei Lisa-Marie lief es 
am Anfang ganz gut, nur in der letzten Disziplin wollte 
es nicht so laufen. Im Endergebnis sprangen 525 Ringe 
für sie heraus. Eine Woche später war Lisa-Marie Wehner 
zusammen mit der Laura Wasser wieder in München. Am 
Vormittag musste  Lisa- Marie in der Disziplin KK liegend 
ran. Leider hatte sie sich am Vortag beim Badminton spie-
len auf den linken Handrücken geschlagen. Dieser war 
dann auch leicht blau. Das bedeutet sehr viel Schmerzen 
im Anschlag. Sie ging nach jeder Serie (10 Schuss) aus 
dem Anschlag. Aber dennoch Schoß sie mit 582,3 Ringen 
einen neuen Vereinsrekord. Aber leider konnte sie sich 
damit nicht für die Deutsche Meisterschaft qualifizieren. 
Die Qualifikationsnorm lag bei 583 Ringen. Damit holte 
sie auch noch den Vereinsrekord der knappsten nichtqau-
lifikation zur Deutsche Meisterschaft. Diesen Rekord hielt 
seit 1996 Daniela Albert mit nur einem Ring. Der neue Re-

Siegerehrung beim Bayernpokal in München: Emily Müller 
(rechts) belegt den 3. Platz.

Zwei Bronzemedaillen sind der „Lohn“ für Emily Müller.

Das Jugenschützenmaskottchen „Guschu“ überreichte die 
Urkunde und Medaillen.

Schauspielerin Merve Cakir aus „Sturm der Liebe“ mit un-
seren Schützinnen.
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hatte nur 2 8er, aber nur 5 10er. Bei ihrer Medaille vom 
Bayernpokal hatte sie ja mit 3 weiteren Schützen das sel-
be Ergebnis. Dank ihrer letzten Serie konnte sie aber die 
Bronzemedaille holen. Diesmal war ihre letzte Serie eine 
91er und nicht eine 97er wie beim Bayernpokal. Sie beleg-
te den 12 Platz war aber nur einen Ring hinter der 7 Plat-
zierten. 5 weitere Schützinnen hatten das selbe Ergebnis, 
sie hatte aber mit 91 Ringen die schlechteste letzte Serie.

Nach nur 2 Wochen kam dann am 24.7 gleich das nächste 
Highlight. Der Monika Karschpokal zusammen mit dem 
Guschucup. Alles nur Wettkämpfe für die Schüler. Nach-
dem die Klara und der Emanuel bei der Bayerischen in der 
Schülerklasse A mitschießen mussten, gab es beim Gu-
schucup für sie eine extra Wertung in der Schülerklasse 
B. Hier konnte man sehen, wo man unter den gleichaltri-
gen in Bayern wirklich steht. Da wir fünf Schützen hatten, 
wurde ein kleiner Bus der Firma Vorndran gechartert. Als 
erstes war unser Pistolenschütze Ben Harich an der Rei-
he. Da er bei der Bayerischen Meisterschaft nicht antreten 
konnte, wollte man sehen, wie weit es nach vorne gehen 
kann. Die Probeschüsse waren unauffällig. Dann begann 
der Wettkampf. Er schoss in seiner ruhigen Art und Weise 
die ersten Schüsse. Bis zum 8 Schuss war er phänomenal 
gut unterwegs. Dann wurde leider der Film „Vom Winde 
verweht“ nachgestellt. Er hatte sich eine 6 und ein 5 ge-
leistet, aber trotzdem noch 79 Ringe erreicht.
Aber das Ergebnis langte für einen neuen Vereinsrekord. 
Das traurige kommt aber jetzt zum Schluss. Bis Platz 5 
gab es Pokale und er belegte den undankbaren 6 Platz. 
Mit diesem Ergebnis hätte er auch auf der Bayerischen 
Meisterschaft den 6 Platz belegt. Am Nachmittag waren 
dann unsere Gewehrschützen am Start. Paul Schneidawi-
nd bei den Schülern A und Reiher Klara und Schüll Ema-
nuel bei den Schülern B.
Alle schossen zur selben Zeit, unsere Kleinsten auf der 
rechten Seite und Paul auf der Linken. Beim Probeschie-
ßen streikte plötzlich das Gewehr vom Emanuel. Etwas 
Aufregung, eine neue Kartusche und der Streik war been-
det. Dies war mittlerweile jetzt sein 3 Wettkampf in Mün-
chen und er steigerte sich von Wettkampf zu Wettkampf. 

Mit Platz 9 und 155 Ringen konnte er die Erwartungen 
mehr als erfüllen. Aber an manchen Tagen glänzen man-
che Stern eben noch heller. Einen Sensationelle 5 Platz 
und einen Pokal holte sich Klara Reiher mit 165 Ringen. 
Sie hatte nur einmal die 10 getroffen. Ging aber mit den 
Schuss die schlechter waren als eine 8, sehr sehr spar-
sam um. Da kommt jetzt wieder die alte Weisheit zum 
tragen. Nicht die 10er machen das Ergebnis sondern die 
Werte der schlechteren Schüsse. Zu Studienzwecke zeigt 
uns der Paul auf der anderen Seite was damit gemeint ist. 
Der Paul schoss bei seinen 20 Schuss sage und schreibe 
11 mal die Zehn. Hätte er jetzt nur noch 9er geschossen, 
hätte er sicher den 2 Platz belegt. Selbst mit seinen zwei 
8er hätte es noch zum 2. Platz gereicht. Doch die zwei 
7er und die eine Sechs ließen ihn bis auf Platz 17 zurück 
fallen. 181 Ring sind ein gutes Ergebnis. Nur in Bayern 
reicht es halt nicht für ganz oben. Seine Erkenntnis aus 
dem Wettkampf ist aber, der Weg nach ganz oben, ist 
nicht unerreichbar. 

Am 4.9 machte sich dann ein kleines Trüppchen auf den 
Weg zu den Deutschen Meisterschaften nach München. 
Im ersten Schülerdurchgang war Paul Schneidawind am 
Start. Gleich im ersten Durchgang konnte er sich in den 
Vereinsanalen verewigen. Er ist der erster Schüler der bei 
einem großen Wettkampf die Schallmauer von 100 Ringen 
überschritt. In der ersten Serie erreichte er 100,5 Ringe 
von auch nur theoretisch möglichen 109 Ringen. In der 
zweiten Serie machten sich die Zehner etwas dünner. Mit 
einem Endergebnis von 194,7 erreichte er Platz 26 und 
konnte so die begehrte Meisternadel in Empfang nehmen. 
Zwei Durchgänge später war dann Emily Müller am Zug. 
Auch sie legte mit einer 100,3 Serie richtig gut los. In der 
zweiten Serie erreichte sie 97,7 Ringe. Die zweite Serie 
wäre in der normalen Wertung auch noch eine 95er Serie 
gewesen, leider waren 4 x 10,0 dabei und die zählen bei 
der Zentelwertung nicht so viel. Ihr Ergebnis von 198,0 
Ringen bedeutet Platz 29 und neuer Vereinsrekord. Da im 
Mädchenbereich 190 Starterinnen waren, konnte auch 
sie problemlos die Meisternadel mit nach Hause nehmen. 

Mittlerweile ist München Hochbrück für uns zur zweiten 
Heimat geworden. Auf der einen Seite hatten wir sehr viel 
mit Verletzungen und Krankheiten zu Kämpfen gehabt. 
Auf der anderen Seite stehen die großen Erfolge. 2 Me-
daillen, einen Pokal, 3 Vereinsrekorde und 2 Meisternadel 
(Deutsche). Diese lassen unser Abschneiden im besonde-
ren Licht glänzen. Aber es gehören auch die letzte Plätze 
dazu, die wir auch in diesem Jahr wieder hatten. Auch 
eine Emily Müller hat 2019 bei ihrer Premiere in München 
mit einem letzten Platz begonnen. Frei nach unserem 
Motto, erst wenn man gelernt hat zu verlieren, ist man 
bereit für die Erfolge. 

Der Obst- und Gartenbauverein Trappstadt beim Festumzug des MV Trappstadt.
(Weitere Fotos und Infos folgen in unserer nächsten Ausgabe) Fotos: OGV

Impressionen 2022 des OGV Trappstadt

Alte und neue Vorstandschaft: v. l. n. r.: Melanie Barthel, Peter Knöchel, Doris Uebelacker, 
Sebastian Wirsing, Stefanie Röß, Christian Gerstner, Nicole Semineth, Uwe Werner, Barbara 
Benkert, Christian Röß und Rainer Jäger. Es fehlt Irene Bötsch.

Unser Osterprogramm 2022 – Vogelhaus bauen mit Osternestsuche an der Streuobstwiese.
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Aubstadt - Bad Königshofen i. Grabfeld - Großbardorf 
Großeibstadt - Herbstadt - Höchheim - Saal a. d. Saale 

 Sulzdorf a. d. Lederhecke - Sulzfeld – Trappstadt – Wülfershausen 
 

 

 

Neue Grabfeld-App geplant 
Wird von einer Studentin im Rahmen ihrer Bachelorarbeit erstellt 

Ziele der App 
• Digitale Vermittlung interessanter Informationen über die Region 

• Möglichkeiten zur interaktiven Erkundung der Grabfeldallianz 

 
Jeder Ort wird vorgestellt und alle dort ansässigen Vereine, Gastro-

nomiebetriebe, Bildungseinrichtungen, Direktvermarkter, Medizini-

sche Einrichtungen etc. können sich dort kostenlos präsentieren.  

Es wurden Umfragen erstellt, über die alle relevanten Informationen 

der Betriebe und Vereine an uns übermittelt werden können.  

 

Link und QR-Code zur Umfrage für alle  

Betriebe und Einrichtungen  Vereine und Gruppierungen 

https://arcg.is/b8Ov1    https://arcg.is/L4n0e 

    
Auch zu finden auf unserer Homepage: www.allianz-grabfeldgau.de/ 

Teilnahme möglich bis 31.10.2022. 

 

Wir laden alle heimischen Betriebe, Unternehmen, Einrichtungen ein, 

dieses kostenlose Angebot wahrzunehmen. 

Liebe Leser und Leserinnen,
+ + + In eIgener Sache + + + In eIgener Sache + + + In eIgener Sache + + + 

wir möchten unser Mitteilungsblatt auch in Zukunft attraktiver und interessanter gestalten und 
auch mit interessanten Beiträgen füllen. wNachdem in unserer „Heimatzeitung“ immer weniger 
Artikel über Vereine und ihre Aktivitäten abgedruckt wird, bieten wir hier die Möglichkeit, Euer 
aktives Vereinsleben auch nach außen zu zeigen. Dazu ist es natürlich wichtig, dass ihr entspre-
chende Texte und Bilder der Veranstaltung an die Redaktion des Gemeindeblattes schickt. Alle 
redaktionellen Berichte werden kostenlos veröffentlicht.
Wichtig für die Attraktivität „unseres Gemeindeblattes“ sind natürlich auch Mitteilungen und 
Veröffentlichungen über Geburten, Jubiläen, Hochzeiten etc.. Wenn Sie Lust haben, in diesem 
vierteljährlich erscheinenden Heft mit dabei zu sein, so senden Sie Ihr Foto sowie eine kurze 
Aufzeichnung über das Jubiläum oder Fest an Theo Albert, Hauptstraße 21a, 97633 Alsleben, 
E-Mail: dta-mediadesign@t-online.de oder informieren Sie sich bei Herrn Bürgermeister Michael 
Custodis. Redaktionsschluss ist jeweils am 10. des Vormonats.
Weiterhin möchten wir Ihnen hier die Gelegenheit geben, sich für die Glückwünsche und Ge-
schenke in Form eines „Glückwunsch-Inserates” zu bedanken oder bei Sterbefällen einen ent-
sprechenden Nachruf zu veröffentlichen. Natürlich werden gerne auch „gewerbliche Anzeigen” 
in unseren Ausgaben veröffentlicht – also nutzen Sie dieses Gemeindeblatt als attraktiven Wer-
beträger!

1/4 Seite kostet  12,00 Euro  +  MwSt.  =  14 ,28 €
1/3 Seite kostet  13,33 Euro  +  MwSt.  =  15,86 €
1/2 Seite kostet  20,00 Euro  +  MwSt.  =  23,80 €
1/1 Seite kostet  40,00 Euro  +  MwSt.  =  47,60 €

Der nächste Erscheinungstermin: 24. Dez.  2022

Die Chroniken
von Trappstadt und Alsleben

können Sie in den 
Amtsstunden des 
Bürgermeister in 
den jeweiligen 

Gemeindeteilen 
erwerben.

Rekationsschluss: 5. Dezember 2022



AusgAbe 102 · OktOber / NOvember / Dezember 2022 9190 AusgAbe 102 · OktOber / NOvember / Dezember 2022

Horst Barth – Neuzeitliche Raumgestaltung 
Salzforststraße 27 - 97618 Windshausen 
Tel. 09771/33 91 –Fax 09771/9 81 34
E-Mail: info@horst-barth.eu / www.horst-barth.eu

NEU eingetroffen!
5 Paletten Hochdruckboden HPF
• In tollen Holz-Designs • Extrem strapazierfähig!
– Wasserbeständig mit integrierter Trittschalldämmung
– Aluminiumverriegelungssystem, extrem stoßfest
– leicht zu verlegen, kratzfest, SilentSystem (leise)
– pflegeleicht – einfach ein Traum! 

Schauen Sie einfach einmal vorbei – wir beraten Sie gerne!
• Der Herbst steht vor der Tür – jetzt kommt das Schmuddelwetter! Wir haben 

Schmutzfangläufer und -matten in verschiedenen Größen und Preislagen.
• Ihre Böden benötigen eine Auffrischung? Wir haben für jeden Belag das empfoh-

lene Reinigungs- und Pflegemittel.
• Die graue Zeit kommt, die Heizpreise steigen – machen Sie es sich kuschelig 

mit einer schicken Gardine aus Thermo-Chenille und einer neuen Tapete in den  
aktuellen Trendfarben. 

• Bodenbeläge (Vinyl, Laminat, CV-Teppichboden) in vielen Varianten, Preislagen 
und dazu das passende Zubehör (Kleber, Sockelleisten, Boden-Profile…)

• Tapeten: über 150 verschiedene Designs, 30% günstiger als der empfohlene VK 
im Buch

• Gardinen: diverse Stilrichtungen in großer Auswahl

• Sonnenschutz: in verschiedenen Ausführungen maßgenau, auch in Sonderformen 
möglich!

ALLES MUSS RAUS:
*Musterfenster-Gardinen, Teppiche & Teppichbrücken

*Restposten durch Sortimentswechsel:
Bodenbeläge und Sockelleisten 

Prüfen Sie selbst wo Ihnen an Auswahl und Preis noch mehr geboten wird!
Seit über 55 Jahren Ihr Partner vom Fach.

* Lagerware – nur solange der Vorrat reicht!

Das Tonabbaugebiet wird um 2,5 Hektar vergrößert
Seit über 20 Jahren baut die Firma „Dachziegelwerke Nelskamp GmbH“ mit Sitz in 
Schermbeck von der Öffentlichkeit nahezu unbemerkt auf einer Fläche von rund 5,5 
Hektar östlich von Alsleben Ton im Tagebau ab. Nachdem der Ton auf der damals ge-
nehmigten Fläche, der im Nelskamp-Werl in Unsleben zu Dachziegeln verarbeitet wird, 
weitgehend abgebaut ist, beantragte das Unternehmen nun eine Erweiterung des Ta-
gebaus um rund 2,5 Hektar in östlicher Richtung, wobei etwa 1,85 Hektar tatsächlich 
ausgebeutet werden sollen. Fotos: Theo Albert
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LANDFUXX

Guck
AUSGEFUXXTES FÜR TIER & GARTEN

www.landfuxxguck.de

Willkommen im HERBST!

rund um
die Gedenktage
Blumen trösten

erinnern, geben Hoffnung
HerbstBEPFLANZUNG

und BAUM-
schulware

Wir gestalten 
Schalen, Gestecke, 

Kränze, Kreuze
und HERZEN 

nach Ihren
Wünschen.

Bunte
HERBST-Vielfalt

Hoher Markstein 14  |  97631 Bad Königshofen  |  Tel.: 0 97 61 91 41 - 0

UnsereÖffnungszeiten:Montag – Freitag9 – 18 Uhr
Samstag9 – 16 Uhr


